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Hochsommer am Chiemsee

Ferienkinder und Urlauber freuen sich über den diesjährigen Rekordsommer. Für Abkühlung und Erfrischung bei den heißesten 
Temperaturen seit Langem sorgen vor allem Schwimmbäder und Seen, so auch der Chiemsee mit seinen vielseitigen Freizeitangeboten.
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»Sommer ist die Zeit, in der es zu

heiß ist, um das zu tun, wozu es im

Winter zu kalt war«, bemerkte einst

der amerikanische Schriftsteller

Mark Twain. 

Heuer beschert uns das Wetter eine

Vielzahl an heißen Tagen, die Gott

sei Dank bei uns immer wieder von

Gewitterschauern durchzogen sind.

Mit Blick auf die ausgetrockneten

Landstriche deutschlandweit wollen

wir uns darüber nicht beklagen, son-

dern uns über jeden erfrischenden

Regenguss sehr freuen.

Prien im Sommer – das ist dieses

Jahr eine Erfolgsgeschichte. Die vie-

len Urlaubsgäste zeugen von der Be-

liebtheit unseres Marktes. Prien hat

ja auch sehr viel zu bieten. Ob am

See beim Baden oder bei einem er-

frischenden Getränk, auf einer

Radltour am Chiemsee-Ufer entlang

oder beim Stürmen der umliegenden

Gipfel. Die Biergärten sind gut be-

sucht, es wird gegrillt, Eis ge-

schlemmt oder im Wasser ge-

planscht. Und wer sich für Kultur

interessiert, findet in unserer Gale-

rie im Alten Rathaus wohltemperiert

aktuelle Kunst aus dem Chiemgau.

In Prien lässt es sich vorzüglich le-

ben – die Vorzüge dieses schönen

Fleckchens Erde können wir und un-

sere Gäste dieses Jahr in vollen Zü-

gen genießen. 

In Urlaub zu fahren bräuchten wir

eigentlich nicht, denn wir haben

quasi alles, was dazu nötig ist, 

direkt vor der Haustüre. Dazu kom-

men die vielen Sommer-, See- und

Waldfeste wie auch die neuen kul-

turellen Aktivitäten im Eichental, im

Kurpark oder am Marktplatz. Und

für die Jüngsten der Daheimgeblie-

benen sorgt unser umfangreiches

und überaus beliebtes Priener Feri-

enprogramm für Abwechslung und

Spaß. Mit Blick auf diese Vielfalt

wird es sicher niemandem langwei-

lig werden. Mein Dank gilt den vie-

len Ehrenamtlichen, die sich hier

um unseren Nachwuchs kümmern

und ihm dabei auch Wissenswertes

sowie Kreatives beibringen – von der

Feuerwehr und der Wasserwacht,

die Einblicke in ihre Arbeit gewäh-

ren,  über Workshops fürs Malen,

Theater- und Instrumentenspielen

bis hin zu Schnupperkursen in al-

lerlei Sportarten wie Tennis, Fußball

oder Segeln. Kinder spielerisch hin

zu Werten wie Zusammenhalt,

Teamgeist und Redlichkeit zu füh-

ren, ist gerade in unserer schnellle-

bigen, vom Medienkonsum gepräg-

ten Zeit wichtiger denn je.

In diesem Sinne ist es mir immer

wieder eine besondere Freude, wenn

ich sehe, wie hochengagiert die

Priener sind. Das fängt bei Schülern

an, die sich um die insektenfreund-

liche Bepflanzung von Grünflächen

kümmern, und hört beim zeitinten-

siven Engagement im Ehrenamt auf,

ohne das es die vielen unterstützen-

den Hilfen vor Ort oder unser tradi-

tionelles Brauchtum längst nicht

mehr gäbe. Schön, dass es bei uns

noch ein solches Miteinander gibt.

Wir haben uns damit etwas Beson-

deres und Wertvolles bewahrt, um

das uns viele beneiden. Genießen

wir dies wie auch die verbleibenden

freien Sommer- und Ferientage –

lassen Sie es sich richtig gutgehen!

Vielleicht spazieren Sie wieder ein-

mal über die beschauliche Herren-

insel oder fahren mit dem Schiff

über den Chiemsee … und vielleicht

bereiten Sie auch wieder einmal mit

einem hübschen Blumenstrauß et-

was Freude den Menschen, die Ih-

nen wichtig sind. Denn geteilte

Freude ist doppelte Freude. Wie der

deutsche Dichter Jean Paul sagte:

»Die Freude und das Lächeln sind

der Sommer des Lebens« – in die-

sem Sinne Ihnen allen eine ange-

nehme Sommerzeit!

Ich wünsche Ihnen, liebe Prienerin-

nen und Priener und natürlich un-

seren Gästen einen schönen Urlaub

sowie eine erholsame Zeit, um wie-

der Kräfte zu tanken.

Herzlichst

Ihr Bürgermeister

Jürgen Seifert

Liebe Prienerinnen und Priener, 

liebe Besucher und Gäste

Bürgermeisterbrief



Der Markt Prien a.Chiemsee sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte(n) 
mit Angestelltenlehrgang I oder

Beamter / Beamtin in der 2. Qualifikationsebene 
für das Bauordnungsamt

Wir bieten eine vielseitige, verantwortungsvolle Tätigkeit im Bau-
ordnungsamt für den Bereich »Widmungen / Erschließungen« und
eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD bzw. BayBesG
mit allen üblichen sozialen Leistungen. Eine Verwendung in ande-
ren Bereichen der Verwaltung bleibt vorbehalten. 

Die Aufgabenschwerpunkte umfassen:
• Erschließungsrecht / Erschließungsbeitragsrecht
• Straßenausbaubeitragsrecht
• Bauland für Einheimische
• Widmung von öffentlichen Straßen und Wegen
• Vermessungsangelegenheiten
• Abmarkungsrecht (Feldgeschworene, Grenzbegehungen usw.)
• Grundstücksgleiche Rechte (Grunddienstbarkeiten wie z. B.
Geh- und Fahrtrechte, Leitungsrechte)

• Straßengrunderwerb

Die Bewerber sollten fachlich fundierte Kenntnisse des Bayeri-
schen Straßen- und Wegegesetzes und des Kommunalen Abgaben
Gesetzes besitzen. EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Anwen-
dungen sowie der Besitz eines PKW-Führerscheins werden voraus-
gesetzt.

Die Einstellung erfolgt in Vollzeit und unbefristet. Schwerbehinder-
te werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen bevorzugt berücksichtigt. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 23.08.2018
an den Markt Prien a. Chiemsee, Herrn Ersten Bürgermeister Jür-
gen Seifert, Rathausplatz 1, 83209 Prien a. Chiemsee oder per 
E-Mail an: bewerbungen@prien.de. 
Auskünfte erteilt Alexander Klammer unter Tel. 08051 / 606-16. 

Termine der
Müllabfuhr
RESTMÜLLBEHÄLTER

Dienstag, 21.8.
Dienstag, 4.9.

Müll-Großbehälter
Freitag, 17.8.

Donnerstag, 23.8./30.8.
Donnerstag, 6.9./13.9.

(Erstleerungen)

ALTPAPIER »Blaue Tonne« 

Dienstag, 21.8.

Seite 3 Priener Marktblatt  ·  August 2018

Bürgermeisterbrief
Seite 2

Informationen der Gemeinde
Seite 3, 6 – 7

Berichte + Ankündigungen
Seite 4 – 5, 8, 14, 25

Galerie im Alten Rathaus
HeimatMuseum Prien

Seite 8 – 9

Informationen der 
Prien Marketing GmbH

Seite 10 – 11

Mitteilungen der Vereine
Seite 12 – 17

Mitteilungen der Kirchen
Seite 18 – 20

Senioren, Sozialverbände, 
Apothekendienstplan

Seite 20 – 24

Schulen + Kindergärten
Priener Ferienprogramm

Seite 26 – 29

Priener Terminkalender
Seiten 30 – 31

Inhalt

FUNDSACHEN
Juli 2018

Fundbüro im Rathaus Prien
Tel. 08051/60643

Sitzungs-
Termine
Hauptausschuss: 

Mittwoch, 12.9., 18 Uhr

Bauausschuss: 
Dienstag, 18.9., 18 Uhr

Marktgemeinderat:
Mittwoch, 26.9., 18 Uhr

Bürger-
Sprechstunden
bei Ersten Bürgermeister

Jürgen Seifert

Mittwoch, 5.9.
von 16 – 18 Uhr

im Bürgermeisterzimmer des
Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07)
Bitte Termin vereinbaren: 

Tel. 08051/606-11 oder -12

Sprechstunde bei
2. und 3. Bürgermeister
Hans-Jürgen Schuster
und Alfred Schelhas

jeden Freitag
von 10 – 12 Uhr 

Rathaus, 3. Stock, Zi-Nr. 3.12
Termine bitte telefonisch

vereinbaren unter 
Tel. 08051/606-11 oder -12

Priener Rathaus
Rathausplatz 1

83209 Prien am Chiemsee
Telefon: 08051-606-0
Telefax: 08051-606-69

rathaus@prien.de 
www.prien.de 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  8.00 – 12.00 Uhr
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

71/18   Damenuhr
72/18   Damenbrosche
73/18   Ring, Ohrstecker, Kette
75/18   Akku für Handy
76/18   Hörgerät
78/18   Damenuhr
79/18   Kamera
80/18   Digitalkamera
84/18   Kinderuhr
85/18   Kinderuhr
86/18   Longboard
88/18   kleine Geldbörse
89/18   Kopfhörer
90/18   Ehering
91/18   Tasche
Diverses aus dem Prienavera 

Öffnungszeiten
Wertstoffhof
Montag                geschlossen
Dienstag     13.00–16.00 Uhr
Mittwoch    13.00–18.00 Uhr
Donnerstag 13.00–16.00 Uhr
Freitag         8.00–12.00 Uhr
             + 13.00–16.00 Uhr
Samstag       8.00–12.00 Uhr

Samstag, 15. September, 9 bis 11.30 Uhr

Umweltmobil 
am Priener Wertstoffhof

Für die Sammlung von Problem-
abfällen wird am Samstag, 
15. September, von 9 bis 11.30
Uhr das Umweltmobil des Land-
kreises Rosenheim am Wert-
stoffhof in Prien bereitstehen. 

Zum Umweltmobil können
grundsätzlich alle Problemabfälle
aus Haushalten kostenlos 
gebracht werden, wie z. B. Farb-
und Reinigungsmittelreste, Che-
mikalien, Verdünner, Holz- und
Pflanzenschutzmittel, Haushalts-
batterien, Säuren, Laugen und
Ölfilter. 

Nicht angenommen werden:
Altöl, Kfz-Batterien, LED’s,
Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren und Dispersionsfarben.
Diese Stoffe können in haus-
halbsüblichen Mengen bei den
gemeindlichen Wertstoffhöfen
abgegeben werden. 

Bitte beachten: Vor Eintreffen
des Umweltmobils bitte keine
Problemabfälle am Wertstoffhof
unbeaufsichtigt abstellen. Die
Problemabfälle bitte nur in ge-
schlossenen Gefäßen (am besten
in Originalverpackung) anliefern. 

Weitere Auskünfte im Landratsamt, Tel. 08031/392-4312 od. -4306
abfallberatung@lra-rosenheim.de
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Bayerns Innenminister Joachim
Herrmann würdigte auf dem Blau-
lichtempfang »Sicheres Bayern«
Ende Juli vier Arbeitgeber mit der
Auszeichnung »Ehrenamtsfreund-
licher Betrieb – gemeinsam für
mehr Sicherheit«. Dazu waren
rund 300 Ehrenamtliche aus ganz
Oberbayern geladen, um diese
Ehrung während einer Schifffahrt
über den Chiemsee auf der MS
Edeltraud entgegenzunehmen.
Darunter heuer auch die Priener
Firma Fischer Formtechnik
GmbH. Herrmann sagte, es sei
wichtig, »ein Bewusstsein dafür
zu schaffen, dass funktionierende
Gefahrenabwehr neben dem Ein-
satz aller Ehrenamtlichen auch
ein großes Engagement der Ar-
beitgeber voraussetzt.« 
Die Kampagne des Innenministe-
riums »Doppelt engagiert« wolle
Arbeitgebern aufzeigen, dass das
ehrenamtliche Engagement bei
der Freiwilligen Feuerwehr, in frei-
willigen Hilfsorganisationen oder
beim THW von Leistungsbereit-
schaft, Teamfähigkeit, Stressresis-

tenz und hoher Motivation zeuge.
Schutz und Hilfe für die Bevölke-
rung zu jeder Tages- und Nacht-
zeit könne es nur geben, wenn
hinter den Helfern Arbeitgeber
stünden, die ihren Mitarbeitern
trotz möglicher Auswirkungen auf
den Betriebsablauf den Rücken
freihalten. 
Bei der Firma Fischer Formtechnik
wird dies überaus deutlich. Von
seinen 28 Beschäftigten, so Fir-
meninhaber Gerhard Fischer,
seien zwölf bei der Feuerwehr, ei-
ner bei der Bergwacht. Von den
Feuerwehrlern engagierten sich
drei noch zusätzlich bei der Was-
serwacht. Bei größeren Einsätzen,
so Fischer, könne es schon vor-
kommen, dass nicht mehr viele
Mitarbeiter im Betrieb seien. 
2. Bürgermeister Hans-Jürgen
Schuster lobte nicht nur den Ein-
satz der zahllosen Ehrenamtli-
chen, sondern dankte ausdrück-
lich den Arbeitgebern, die dieses
Engagement mittragen würden,
ohne auf die Auswirkungen im Be-
trieb Rücksicht zu nehmen. pw

Größer. Länger. Besser. Unter die-
sem Motto steht die heurige
Beach Bar des Priener Jugend-
rats. Noch bis zum 25. August
betreiben der Jugendrat Prien
und das Chalet Aschau im dritten
Jahr in Folge die Beach Bar auf
dem Wendelsteinpark. 
Mitten im Ortszentrum kann man
sich unter Palmen, mit den Fü-
ßen im Sand, bei kühlen Geträn-
ken entspannen. Bei gutem Wet-
ter hat der Priener Stadtstrand
täglich von 17 bis 22 Uhr geöff-
net. 
Auch in diesem Jahr ist ein viel-
fältiges Rahmenprogramm ge-
plant, wie der Vorsitzende des

Priener Jugendrats Leon Duvina-
ge verrät. Es werden verschiede-
ne Priener Nachwuchs-DJs auf-
treten und die »Lokalprominenz«
wird die Bar zeitweise überneh-
men. Chiemsee Kaufmann stellt
ein weiteres Mal eine Minigolf-
bahn, Beach-Cruiser und andere
außergewöhnliche Fahrräder zur
Verfügung und verlost Gutscheine
für Minigolf und Stand-up-Padd-
ling. Für alle Daheimgebliebenen
sowie allen Feriengästen also ei-
ne gelungene Möglichkeit, Sonne,
Sommer und Strand unter Pal-
men mit erfrischendem Bier und
kühlen Cocktails mitten in Prien
zu erleben. pw

Beach Bar Prien 
noch bis 25. August 

Foto: Berger

Auch heuer lädt der Jugendrat und das Chalet Aschau zur Beach Bar
an den Wendelsteinpark. Bei den diesjährigen hochsommerlichen Tem-
peraturen kommt mit Sicherheit Strand-Feeling pur bei den Besuchern
auf.

»Blaulichtempfang« auf 
dem Chiemsee 

Innenminister Joachim Herrmann 
ehrt Ehrenamtliche und deren Arbeitgeber

Foto: Thomae

2. Bürgermeister Hans-Jürgen Schuster (li.) bedankte sich ausdrücklich
bei Gerhard Fischer (re.), Inhaber der Priener Firma Fischer Formtechnik,
der mit Sohn Julian (2. v. li.) und Ehefrau Angie (3. v. li.) zur Ehrung
auf das Chiemsee-Schiff gekommen war.
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Als die Schüler der Waldorfschule
Johannes Licht, Jonas Färber und
Milena Hoffmann in einer Studie
vom Insektensterben gehört hat-
ten, fragten sie sich, was man 
dagegen tun könne. Als dann im
Priener Marktblatt das Projekt 
der »Eh-da-Flächen« vorgestellt
wurde, war ihr Interesse geweckt.
Dabei handelt es ich um ein Pro-
jekt der TU Weihenstephan zur
insektenfreundlichen Ausgestal-
tung von Flächen, die am Weges-
rand »eh da« sind, das die Grü-
nen-Politikerin und Gemeinderätin
Angela Kind in den Gemeinderat
eingebracht hat. Dieser beschloss,
sich daran zu beteiligen. Die drei
Schüler meldeten sich bei der Ge-
meinde, um nach Grünflächen zu
fragen. Die Priener Verwaltung
sagte ihnen zu, die Grünstreifen
am Parkplatz vor dem Heimatmu-

seum in kleine Blumenwiesen ver-
wandeln und pflegen zu dürfen
und damit Nahrung für die Bienen
und andere Insekten zu schaffen.
Die Gemeinde selbst hat solche
Flächen bereits auf den beiden
Kreiseln sowie auf der Verkehrs-
insel vor der Franziska-Hager-
Schule angelegt. Der Aktion
schlossen sich die Geschwister
der Initiatoren Mascha Hoffmann
und Maria Licht an. 
Unterstützt wurde die Pflanzak-
tion Ende Juli von Gerd Schmid-
bauer, Leiter der Gärtnerei der
Prien Marketing GmbH, der Pflan-
zen und Gerätschaften bereit-
stellte, sowie von dem Gartenbau-
lehrer der Waldorfschule Martin
Leistner, der bei der Auswahl der
Pflanzen half und selbst einen
Großteil der Blumen und Saaten
spendierte. pw

Weitere »Eh-da-Flächen«
insektenfreundlich umgestaltet

Foto: Berger

(v. li.) Die Geschwister der Initiatoren Maria Licht und Mascha Hoffmann
schlossen sich mit Begeisterung der Pflanzaktion der Waldorfschüler
Johannes Licht, Jonas Färber und Milena Hoffmann (re.) an. Die Ge-
meinderätin der Grünen Angela Kind (2. v. re.) half mit Rat und Tat
kräftig mit.

Mit Erstem Bürgermeister Jürgen
Seifert waren es genau 301 Läu-
fer und Walker, die sich bei Kai-
serwetter auf den zehn Kilometer
langen Königslauf auf der Herren-
insel am frühen Morgen im Juli
auf den Weg machten. 
Ideale Bedingungen, eine wahr-
lich königliche Wegstrecke und
beste Organisation seitens des
TuS Prien und des Post Telekom
Sportvereins Rosenheim sorgten

für einen reibungslosen Ablauf.
Nach dem Zieleinlauf bei der
Kreuzkapelle gab es ein erfri-
schendes Bad im Chiemsee so-
wie von Dr. Ulrich Hildebrandt,
Kardiologe und Mit-Initiator, die
Erläuterungen, warum tägliche
Bewegung so viel Wert für die
Gesundheit hat. Eine Verlosung
von Preisen rundete den Erleb-
nistag ab. 
Unterstützt wurde der Tag unter

dem Motto »Königlich
laufen und walken«
von der Chiemsee-
Schifffahrt, Sport Kai-
ser, der Schlosswirt-
schaft Herrenchiemsee
und der Bäckerei Mül-
ler. 
Zustande kam dieser
Lauf vor sechs Jahren
im Rahmen der Prie-
ner Gesundheitswo-
che. Unbedeutend war
letztlich die Laufzeit,
es wurden keine Sieger
gekürt, denn jeder Teil-
nehmer war für sich
Sieger. hö

Kaiserwetter beim 
Königslauf auf Herrenchiemsee

Foto: Hötzelsperger

Rund 300 Läufer machten sich heuer auf den
Weg, um den zehn Kilometer langen Königs-
lauf auf Herrenchiemsee zu absolvieren.

Elektro Langl GmbH
Am Mühlbach 2
83209 Prien am Chiemsee

Telefon: 0 80 51-43 50
Fax: 0 80 51-96 47 12 9
info@elektro-langl.de
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Beim ersten Tagungspunkt ging
es um die Errichtung des Photo-
voltaik-Parks bei Urschalling, des-
sen Bebauungs- sowie die Ände-
rung des Flächennutzungsplans
bereits beschlossen wurde. Im
Zuge einer »vorgezogenen Betei-
ligung der Öffentlichkeit« erhielten
die Bürger die Möglichkeit, die
Pläne einzusehen und Bedenken
sowie Anregungen zu äußern. Zu-
dem wurden 20 Behörden und
sonstige Träger öffentlicher Be-
lange, benachbarte Gemeinden
sowie Nachbarn schriftlich infor-
miert, wie Thomas Lindner von
der Bauverwaltung ausführte.
Rückmeldungen hätten gezeigt,
dass Bedenken hinsichtlich der
Abdichtung der ehemaligen De-
ponie bestünden, dass die Kultur-
landschaft darunter leide, weitere
Freiflächen zugebaut würden so-
wie benachbarte Häuser an Wert
und Wohnqualität verlören. 

Alle Vorkehrungen zur
Sicherheit getroffen

Erster Bürgermeister Jürgen Sei-
fert sagte, er nehme die Befürch-
tungen der Bürger sehr ernst. Des-
halb habe man Ämter wie die
Umweltschutzbehörde, den Bund
Naturschutz, das Landesamt für
Umwelt sowie das Wasserwirt-
schaftsamt miteinbezogen. Das
Gremium nahm die Information
einstimmig zur Kenntnis. 

Im Zuge der Aufstellung eines Be-
bauungsplans zur Errichtung von
21 behindertengerechten Stell-
plätzen an der Stippelwerft wurde
nun einen Vorentwurf erstellt,
dem der Bauausschuss einstim-
mig sein Einvernehmen aus-
sprach. Auch die provisorischen
Schulcontainer, die die Klinik Ro-
seneck für 24 Monate auf ihrem
Gelände aufstellen möchte, fand
die einhellige Zustimmung des
Gremiums.

»Jetzt geht es los!« 
Eglwies am Start

Den nächsten Punkt eröffnete Ers-
ter Bürgermeister Jürgen Seifert
mit den Worten: »Es ist so weit!«
Der Bauausschuss erteilte dem
Vorhaben der Gemeinde zum
Neubau von sieben Reihenhäu-
sern in Eglwies einstimmig das
Einvernehmen. Dem Antrag zur
Errichtung eines Mehrfamilien-
Wohnhauses mit Tiefgarage im
selben Gebiet stimmte das Gre-
mium mit 7:2 Stimmen zu. Da-

gegen waren Michael Anner und
Annette Resch (beide CSU), de-
nen die zwei nachgewiesenen
oberirdischen Stellplätze zu wenig
waren. 
Bei den folgenden Punkten war
sich das Gremium wieder einig.
Es erteilte dem Bauantrag zum
Neubau eines Einfamilienhauses
in der Karl-Raupp-Straße, dem
Neubau eines Wohnhausees mit
Garage in der Hallwanger Straße
sowie dem Abbruch von Garagen
und Neubau eines Wohnhauses
mit Garage im Forellenweg ein-
hellig das gemeindliche Einver-
nehmen.

Umnutzung einer Wohnung
Der Antrag zur Umnutzung einer
Wohnung in eine Ferienwohnung
brachte Gesprächsstoff. Angela
Kind (Die Grünen) bemerkte, Fe-
rienwohnungen stünden halbjähr-
lich leer. In Prien brauche man
aber Wohnraum. Gunter Kraus
(CSU) sah dies anders, Prien sei
eine Touristenstadt. Die Abstim-
mung brachte 8:1 für die Umnut-
zung. Dagegen stimmte Angela
Kind (Die Grünen). 
Es folgte der Bauantrag zur ener-
getischen Sanierung eines Wohn-
hauses sowie den Anbau einer
Dachgaube in der Osternacher
Straße, die das Gremium einhellig
befürwortete. Erster Bürgermeister
Jürgen Seifert erachtete dies zu-
dem als äußert lobenswert.

Maße des 
Dachgeschosses relevant

Der Bauherr beantragte den Ab-
bruch eines Mehrfamilienhauses
zur Neuerrichtung mit fünf Woh-
nungen, einer Tiefgarage sowie
drei Stellplätzen in der Spitzstein-
straße. Wie das LRA RO fest-
stellte, werde bei mehr als zwei
Dritteln des Dachgeschosses eine
Raumhöhe von 2,30 Metern er-
reicht, was es zu einem Vollge-
schoss mache, so Lindner. Damit
werde ein Bezugsfall geschaffen.
Erster Bürgermeister Jürgen Sei-
fert ergänzte, dass der Bauherr
auf Wunsch der Gemeinde ein
kleineres Dachgeschoss geplant
habe. Er verzichte auf Fläche und
damit auf Profit, denn die Woh-
nungen stünden zum Kauf, so Sei-
fert. Die Abstimmung erfolgte 8:1
dafür; dagegen hatte Michael An-
ner (CSU) gestimmt.
Es folgte der Antrag zur Errichtung
eines Einfamilienhauses mit Ga-
rage am Herrnberg. Es liege kein

Bebauungsplan vor, so Lindner.
Der Bauherr plane eine im Unter-
geschoss integrierte Garage,
durch die sich eine Wandhöhe
von knapp über zehn Meter er-
gebe, was sich nicht mehr ein-
füge. Das Gremium schloss sich
dieser Meinung an und verwei-
gerte dem Vorhaben einstimmig
sein Einvernehmen. 

Gremium erteilt 
Einvernehmen

Die nächsten Fälle fanden wieder
einhellig die Zustimmung des
Bauausschusses: So der Neubau
eines Einfamilienhauses mit Ein-
liegerwohnung, Doppelgarage und
Stellplatz im Eisvogelweg, der ge-
ringfügig die Grundfläche über-
schreitet, aber Bezugsfälle hat;
der Errichtung eines Carports für
ein Wohnmobil auf einem Stell-
platz in der Ludwig-Thoma-
Straße, der aufgrund seiner Höhe
von mehr als drei Metern geneh-
migungspflichtig wurde, der Tek-
tur (Änderung eines bereits ge-
nehmigten Bauantrags, Anm. d.
Redaktion) zum Umbau eines Fi-
scherhauses in der Harrasser
Straße sowie dem Antrag auf iso-
lierte Befreiung zum Bau eines
Außenpools mit Technikraum in
Vachendorf, der Bezugsfälle hat.

Klinik baut Forschung aus
Danach ging es um einen Antrag
auf Vorbescheid des Bauherrn, der
sein Klinikgebäude in der Dr.-Sie-
bert-Straße umbauen und umnut-
zen möchte. Wie Erster Bürger-
meister Jürgen Seifert ergänzte,
forsche die onkologische Klinik
auch. Um den Betrieb aufrecht-
zuerhalten, würde u. a. eine Gas-
tronomie und Wohnraum für die
Nachsorge von Patienten sowie
für Angehörige benötigt. Die Au-
ßenansicht bleibe davon unbe-
rührt, so Seifert. Das Gremium
stimmte dem Vorhaben einhellig
zu. 

Tiefgaragenzufahrt
problematisch

Dem nächsten Vorhaben stand
der Bauausschuss kritisch gegen-
über. Der Bauherr plane eine
Mietwohnanlage mit zwei Baukör-
pern mit Tiefgarage. Dazu stelle
er einen Antrag auf Vorbescheid,
so Lindner. Der Bau mit drei Voll-
geschossen sowie einer Wand-
höhe von rund neun Metern füge
sich nicht in die nähere Umge-
bung ein. Zudem sei die Zufahrt

zur Tiefgarage nah an der Staats-
straße problematisch. Das Gre-
mium schloss sich der Einschät-
zung an und erteilte dem Vorha-
ben seine Zustimmung einhellig
nicht.

Bau sprengt 
alle Dimensionen

Auch der nächste Fall fand keine
positive Einschätzung. Der Bau-
herr frage in einem Antrag auf Vor-
bescheid nach, ob der Neubau ei-
nes Mehrfamilienhauses mit zwei
Gewerbeeinheiten und Tiefgarage
auf einem bestehenden Parkplatz
in der Hochriesstraße baupla-
nungsrechtlich zulässig wäre, so
Lindner. Um an die Stellplätze zu
gelangen, überlege er, den Geh-
weg zu verlegen, was aus Sicht
der Verwaltung nicht in Betracht
komme. Die Fahrzeuge würden
somit den Geh- und Radweg kreu-
zen. Zudem sei die Grundfläche
größer als die der Umgebungsbe-
bauung. Erster Bürgermeister Jür-
gen Seifert ergänzte, obwohl er
dem Bauherrn mehrfach erklärt
habe, dass der Bau jede Dimen-
sion sprenge, stelle er nun einen
Antrag. Das Gremium war einhel-
lig dieser Meinung und erteilte
dem Vorhaben sein Einvernehmen
nicht.

Gremium gebietet
»Wildwuchs« Einhalt 

Der letzte Punkt betraf den Antrag
auf Vorbescheid zur Aufstockung
eines Reihenhauses in der See-
straße, durch die die Traufhöhe
auf über sieben Meter und die
Firsthöhe des Laternendachs auf
über neun Meter komme. In der
näheren Umgebung gebe es keine
solchen Bauten – es würden Be-
zugsfälle entstehen. Erster Bür-
germeister Jürgen Seifert er-
gänzte, dass sie dem Laternen-
dach das gemeindliche Einverneh-
men nicht erteilt hätten, dies aber
vom LRA RO ersetzt worden sei.
Jetzt würde ein weiterer Bezugs-
fall hinsichtlich der Aufstockung
entstehen. Tobias Ihm (BfP) sagte,
hier ist erkennbar, wie Wildwuchs
entstehe, wenn der Gemeinde die
Entscheidung aus der Hand ge-
nommen werde. Die Dachform sei
laut LRA RO kein Kriterium für
das Einfügungsgebot. Aber man
sehe, was daraus entstehen
könne. Das Gremium schloss sich
dieser Haltung an und erteilte
dem Vorhaben einstimmig nicht
sein Einvernehmen. pw
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Als erster Tagungspunkt kam der
Antrag der Überparteilichen Wäh-
lergemeinschaft (ÜWG) zur Spra-
che, mit dem an die Fraktion der
Bürger für Prien (BfP) folgende
Fragen gestellt wurden: Welche
Alternativen zum Bau einer neuen
Jugendherberge gibt es? Welche
günstigen Unterkunftsmöglichkeiten
existieren in Prien für auswärtige
Schüler auf Klassenfahrten? Wie
sieht ein eventueller Zeitplan für
die nächsten Schritte zum Bau ei-
ner Jugendherberge aus? Der Frak-
tionsvorsitzender der BfP Christoph
Bach antwortete, die Bürger hätten
seiner Meinung nach mit dem Er-
gebnis des Rats- und Bürgerbe-
gehrens einen klaren Wählerauftrag
übermittelt, nämlich den, dass die
Fläche an der Osternacher Straße
nicht bebaut werden soll. Es be-
stehe seitens der BfP der kon-
struktive Wunsch, weiter an einer
Lösung zu arbeiten. Das Grund-
stück an der Carl-Braun-Straße
66 stehe zum Verkauf. Diese Flä-
che sei dazu ideal. Es sei ihre
feste Absicht, dieses Areal für die
Erstellung einer Jugendherberge
beizubehalten, beispielsweise mit
einem alternativen Betreiber zum
Jugendherbergswerk. Zu diesem
Thema wolle man einen Antrag
für die September-Sitzung stellen.
Die Gemeinde solle das Grundstück
erwerben, um so dem Bürgerwillen
nachzukommen. 

Enttäuschung über 
»fehlende« Alternativen 

Michael Anner (CSU) zeigte sich
enttäuscht. Im Vorfeld zum Bür-
gerentscheid hätte die Initiative
der BfP den Bürgern suggeriert,
sie habe Alternativen. Die BfP
seien in der Pflicht, diese jetzt
aufzuzeigen, um zu belegen, dass
ihre Argumente nicht nur »heiße
Luft« seien. Thomas Ganter (SPD)
bemerkte, wenn er nicht unter
Gedächtnisschwäche leide, sei das
alte Gelände aufgrund von Lärm-
schutzproblemen nicht geeignet.
Angela Kind (Die Grünen) meinte
zum Bürgerwillen, es hätten nur
50 Prozent der Priener gewählt,
die Hälfte davon sei für den Bau
gewesen, so dass letztlich rund
2.000 Bürger dagegen gestimmt
hätten – damit sei also nur ein
kleiner Teil der Priener Bürger
gegen den Neubau an der Oster-
nacher Straße gewesen. Hans Her -
zinger (ÜWG) zeigte sich ebenfalls
enttäuscht. Die Initiative der BfP
hätte für ihr Bürgerbegehren ge-

worben mit der Aussage, dass es
Alternativen gebe. Nun solle der
Marktgemeinderat erneut mit der
Suche beginnen. Dem entgegnete
Christoph Bach (BfP), sie hätten
nie behauptet, sie hätten Alterna-
tiven, sondern das Jugendher-
bergswerk hätte eine Alternative
auf dem alten Grundstück gehabt.
Er habe nur gesagt, dass man mit
ein bisschen Fantasie und Kreati-
vität vielleicht noch andere Plätze
finden könne, so Bach. 

BfP halten an »altem« 
Grundstück fest

2. Bürgermeister Hans-Jürgen
Schuster, der die Sitzung in Ab-
wesenheit von Erstem Bürgermeis-
ter Jürgen Seifert leitete, begegnete,
die BfP hätten der Verwaltung am
19. Juli schriftlich mitgeteilt, dass
das Protokoll der Sitzung des
Marktgemeinderats vom 16. Mai
falsch sei. Das Protokoll sei ein-
stimmig auch mit den Stimmen
der BfP beschlossen worden und
damit nicht mehr anfechtbar. Darin
hätte Bach als Alternativen für
den Bau der Jugendherberge neben
dem alten Grundstück auch das
ehemalige Flugplatzgelände (öst-
liches Ende der Carl-Braun-Straße,
Anm. d. Red.) sowie bestehende
Parkplätzen genannt. Thomas Gan-
ter bemerkte, dass Bach direkt
nach der Wahl gesagt habe, dass
sie sich jetzt voll dafür einsetzen
würden, dass Prien eine neue Ju-
gendherberge bekommt. Voll ein-
setzen heiße aber für ihn nicht,
dass man Anträge stelle, die keine
Chance auf Umsetzung hätten.
Peter Fischer (ÜWG) bemängelte,
dass man sich damit wieder an
den Zeitpunkt der Schließung der
Jugendherberge vor fünf Jahren
zurückversetze und die ganze Arbeit
mit den Gutachten und Wirtschaft-
lichkeitsprüfungen nochmals durch-
laufe müsse, und das mit dem
gleichen Ergebnis. Das ärgere ihn.
Fachleute und die Verwaltung hät-
ten sich lange damit befasst und
die BfP sich im letzten Moment
zurückgezogen. Werner Waap (BfP)
sagte, ihre Alternative sei das alte
Grundstück. 

Parkplätze als Alternative?
Hans-Jürgen Schuster sagte, auf
Nachfrage der Chiemgau Zeitung
vom 15. Mai dieses Jahres hätte
Bach ausdrücklich von großen
Parkplätzen in Stock als alternati-
ven Standort für die Jugendher-
berge gesprochen und damit die
Fessler-Parkplätze gemeint. Zu Fi-

schers Aussage meinte Bach, Erster
Bürgermeister Jürgen Seifert hätte
in einer nicht-öffentlichen Sitzung
im Februar dieses Jahres erwähnt,
dass man sich bald mit dem Ju-
gendherbergswerk einige. Den
Standort für den Neubau hätte er
dabei nicht genannt. Erst im Mai
hätten sie erfahren, um welches
Grundstück es sich handele. Er
wisse, dass Klaus Löhmann in-
volviert gewesen sei, vielleicht
auch die beiden stellvertretenden
Bürgermeister. Er aber nicht, er
wäre sofort dagegen gewesen. Und
nun hätten die Bürger entschieden.
Worauf Klaus Löhmann (CSU) be-
gegnete, woher er wissen wolle,
was er wisse. Angela Kind be-
merkte, auf der Informationsver-
anstaltung der Initiative gegen den
Bau seien die Parkplätze als Al-
ternative eindeutig von dem Mo-
derator vorgeschlagen worden. Da-
von sei auch in Leserbriefen die
Rede gewesen. Jetzt wolle man
davon nichts mehr wissen. 

Neuer Antrag der BfP wird
hinterfragt

Gunther Kraus (CSU) schlug vor,
bevor man sich mit einem neuen
Antrag der BfP befasse, solle man
sich das existierende Emissions-
Gutachten anschauen. Tobias Ihm
(BfP) sagte, es gebe viele Beweise,
dass sich der Lärmpegel dort im
Rahmen halte. Sie hätten nicht
kurzfristig »kalte Füße« bekommen.
Alfred Schelhas meinte, da er na-
mentlich erwähnt worden sei,
möchte er dem widersprechen,
dass er im Vorfeld informiert ge-
wesen wäre. Ihn ärgere vor allem
das Fehlen der Fraktion der BfP
bei einer Marktgemeinderatssitzung
aufgrund des Abhaltens einer In-
formationsveranstaltung gegen den
Bau der Jugendherberge. Klaus
Löhmann sagte, bevor das Thema
abgeschlossen wurde, mit Blick
auf das alte Grundstück, da baue
doch niemand, niemals. Ein solcher
Antrag der BfP sei nicht zielfüh-

rend. Die BfP sollten erst einen
Investor bringen, bevor man dies-
bezüglich anfange zu planen.

Teilnahme an 
»Römerregion Chiemsee«

Danach ging es um das Leader-
Projekt »Römerregion Chiemsee«,
dessen Teilnahme am Modul 1
bereits beschlossen ist. Alfred
Schelhas (SPD) erläuterte, dass
elf Gemeinden dabei seien, so
dass die Kosten unter 2.000 Euro
blieben. Der Marktgemeinderat be-
schloss einstimmig, nach dem Ab-
lauf des ersten Moduls über das
weitere Vorgehen zu entscheiden.
Im Weiteren beriet das Gremium
über die Vergabe von Dienstleis-
tungsaufträgen, und zwar zur Er-
richtung einer Schüttguthalle am
Bauhofgelände sowie zum Bau
der sieben Reihenhäuser in Egl-
wies, die alle einstimmig beschlos-
sen wurden.

Verkehrsuntersuchung 
Seestraße

Wie 2. Bürgermeister Hans-Jürgen
Schuster erklärte, müsse man für
das Städteumbauprogramm Ha-
fen-Stock die Bauförderung vor-
bereiten und dafür als Vorgabe
eine Verkehrsuntersuchung der
Seestraße durchführen. Man wolle
dies noch im August während der
Hauptreisezeit tun, was der Markt-
gemeinderat einstimmig beschloss.

Verschiedenes 
Bei Verschiedenes erwähnte Anton
Schlosser (CSU), dass das Areal
um das Lechnerhaus verkomme.
Man müsse dort unbedingt etwas
tun, vielleicht einen weiteren Park-
platz bauen. 
Thomas Ganter verwies auf den
Asphalt am Spielplatz in der Carl-
Braun-Straße, der in einem
schlechten Zustand sei. 
2. Bürgermeister Hans-Jürgen
Schuster dankte für die Anregung
und sagte, die Verwaltung werde
sich darum kümmern. pw

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates vom 25. Juli
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Galerie im Alten Rathaus
Alte Rathausstraße 22  ·  Dienstag – Sonntag von 14 – 17 Uhr geöffnet

Seit Mitte Juli präsen-
tiert die Galerie im Al-
ten Rathaus die Som-
merausstellung »Künst-
lerlandschaft Chiemsee
– Kunst im Chiemgau
2018« mit Werken
über 60 heimischer
Künstler, die noch bis
Sonntag, 16. Septem-
ber zu bestaunen ist.
Dabei wird mit der
diesjährigen Studioaus-
stellung der Maler Her-
mann Wagner geehrt,
der mit seiner ihm eige-
nen Bildsprache die
Zuschauer auch zum meditati-
vem Schauen einlädt. Hermann
Wagner lebt und arbeitet in See-
on und hat sich als Autodidakt
schon in jungen Jahren der Male-
rei verschrieben. 
Die traditionsreiche Ausstellung
wird durch ein ansprechendes
Rahmenprogramm ergänzt, das
am Sonntag, 26. August um 15
Uhr zum Treff mit dem Künstler
Hannes Stellner einlädt. 

Donnerstag, 6. September steht
ganz im Zeichen von Kunst &
Jazz. Triolounge verbindet diese
beiden Genres in der Zeit von 17
bis 21 Uhr. 
Am Donnerstag, 13. September
wird Edith Maier-Manhardt ab 18
Uhr mit Texten aus ihren Büchern
»Hirnbatzl« und »Gfunden in
mir« zu hören sein – musikalisch
begleitet von Klaus Hauenstein &
Anna Seidinger. red

Rahmenprogramm zur Ausstellung

»Künstlerlandschaft Chiemsee –
Kunst im Chiemgau«

Foto: Berger

Herrmann Wagner, ohne Titel, Acryl/Leinwand
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Buswartehäuschen Atzing 
Was lange währt, wird endlich gut

Foto: Hötzelsperger 

Das fertig gestellte Buswartehäuschen in Atzing besitzt nun eine saubere
Pflasterung, einen festen Radlständer sowie ein gut ausgebautes Dach.
3. Bürgermeister Alfred Schelhas überzeugte sich persönlich vor Ort von
dem neuen Unterstand, der vor allem von Schülern genutzt wird.

Das Buswartehäuschen in Atzing,
das vor über zehn Jahren als Pri-
vatinitiative auf dem von dem da-
maligen SPD-Vorsitzenden Franz
Schuster aus Bachham zur Verfü-
gung gestellten Grund gebaut
wurde, hat in jüngster Zeit einen
Verschönerungsprozess erfahren.
Auf Anregung des Fördervereins
Atzinger Vereinshaus wurde nun-
mehr vom gemeindlichen Bauhof
eine saubere Pflasterung vorge-
nommen und der bislang lose
Radlständer fest installiert. Be-
reits im Vorjahr bekam das Dach
Platten, so dass nunmehr das

Buswartehäuschen für die Schü-
ler aus Atzing und den Nachbar-
ortschaften komplett fertiggestellt
ist. Bei einem morgendlichen Be-
such von 3. Bürgermeister und
SPD-Gemeinderat Alfred Schel-
has erinnerte dieser, dass es erste
Planungen bereits 2004 gab und
dass 2006 von Gabi Schelhas ein
Spendenaufruf gestartet wurde,
dem sich neben dem Architekten
Bernd Ulbrich und vielen Nach-
barn auch die Firmen Union Be-
ton und Rinser angeschlossen
hatten. Der Spatenstich erfolgte
im November 2005. hö

Weitere Informationen unter www.galerie-prien.de.



Gutscheinheft der 
Priener Geschäfte – »s’Heftl«

Seite 9 Priener Marktblatt  ·  August 2018

Valdagnoplatz 2
Dienstag bis Sonntag 
14 bis 17 Uhr geö�net

Die Neuweihe der Priener Pfarr-
kirche vor genau 500 Jahren so-
wie der Abschluss der aufwändi-
gen Kirchenrenovierung im Vor-
jahr waren für die Pfarrei, die Ge-
meinde und das Heimatmuseum
Anlass zu einer besonderen Aus-
stellung. Unter dem Titel »Ad
maiorem Dei gloriam« wird noch
bis 16. September die Geschich-
te, die Kunst und das kirchliche
Leben der Pfarrkirche Mariä Him-
melfahrt im Heimatmuseum dar-
gestellt. 
Bei der Eröffnung dankte 2. Bür-
germeister Hans-Jürgen Schuster
dem Arbeitskreis mit Pastoralre-
ferentin Edith Heindl, Gemeinde-
referentin Cornelia Gaiser und
Christine Wallner für deren gro-
ßes Engagement, mit dem dieser
Kirchenpfleger Paul Mehlhart,
seinen Vorgänger Sepp Stöttner
sowie Museumsleiter Karl J. Aß
unterstützt hat. Ein »Vergelt’s
Gott«, sagte Pfarrer Klaus Hofs-
tetter. Besonders freue er sich
über das von Ursula und Josef
Huwig erstellte Modell zur Turm-
verschiebung 1736, das in der
Ausstellung zu sehen ist. Erst-
mals vorgestellt wurde zudem der
Führer »Kirchen der Pfarrei Prien
am Chiemsee«, der nach Texten
von Dr. Peter von Bomhard von
Kreisheimatpfleger Karl J. Aß und
Pfarrer Klaus Hofstetter aktuali-
siert worden ist. Er ist im Buch-
handel, im Heimatmuseum sowie

im Pfarrbüro und in der Pfarrkir-
che erhältlich. 
Die Ausstellung ist dienstags bis
sonntags von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet.  hö

Führungen 
durch die Ausstellung

An den Sonntagen, 26. August
und 16. September, jeweils um
14.30 Uhr führt Nicolas Ko-
schorz durch die Ausstellung.

Ausstellung zur 
Priener Kirchengeschichte 

Foto: Berger

(v. li.) 2. Bürgermeister Hans-Jürgen Schuster dankte allen Beteiligten
für die großartige Arbeit: den Museums-Mitarbeiterinnen Christl May
und Rosi Donauer, der Pastoralreferentin Edith Heindl, Pfarrer Klaus
Hofstetter, der Gemeindereferentin Cornelia Gaiser, Christine Wallner 
sowie dem Museumsleiter und Kulturbeauftragten Karl J. Aß.

Foto: Berger

Das Modell zur Turmverschiebung,
das Ursula und Josef Huwig er-
stellt haben und in der Ausstellung
zu sehen ist, zeigt anschaulich,
wie 1736 der phänomenale Um-
bau vonstattenging.

Dokumentation zu Karl Raupp
erschienen

Anlässlich des 100. Todestages
von Karl Raupp wurde von der
Markgemeinde Prien über das
Heimatmuseum eine Monogra-
phie  zu dem bekannten Chiem-
seemaler herausgegeben.
Die Publikation mit 72 Seiten
enthält Abbildungen sämtlicher
in der Jubiläumsausstellung ge-
zeigten  Arbeiten sowie weiteres 
Bildmaterial zu Leben, Werk

und Rezeption des am 14. Juni
1918 in München verstorbenen
Künstlers. Zeitgenössische Tex-
te, wie die Selbstbiographie von
Karl Raupp, sein Nachruf aus
den Münchner Neuesten Nach-
richten, literarische Notizen zu
den Künstlerkolonien Brannen-
burg und Frauenchiemsee aus
seinen »Erinnerungen« sowie
ein Lebenslauf und ein Literatur-
verzeichnis runden den Katalog
ab.
Das kleine Werk ist die derzeit
einzige erhältliche Arbeit zu
dem überregional bekannten
Maler, zu dem seit seinem To-
desjahr 1918 keine Einzelarbeit
mehr erschienen ist.
Die Dokumentation ist im Hei-
matmuseum und an der Pforte
des Rathauses zum Preis von 
8 Euro erhältlich.

Foto: Prien Marketing GmbH

(v. li.) Andrea Hübner, Geschäftsführerin der Prien Marketing GmbH,
und Wolfgang Sedlmeier, Geschäftsinhaber von servus.heimat am
Chiemsee, trugen zum Gelingen des kleinen »s’Heftl« bei.

Mit »Gutscheinen, Schmankerln
und bissl wos Gschenkts« lockt
der Priener Einzelhandel Einhei-
mische und Besucher in den
Ortskern der Marktgemeinde.
Mit dem neuen Bonusheft
»s’Heftl« wird Einkaufen zum
Erlebnis – zu Fuß erreichbar bie-
ten die Geschäfte alles, was das
Herz begehrt. Die im Sommer
2018 erschienene Erstauflage
der kleinen, aber feinen Bro-
schüre umfasst 20 teilnehmen-
de Händler und Geschäfte, die
sich bunt, auffallend und sym-

pathisch präsentieren. Das 44
Seiten dicke Heft liefert neben
Gutscheinen und Rabatt-Aktio-
nen nützliche Informationen,
wie Öffnungszeiten, Kontakt und
Sortiment. Das neue Gutschein-
heft mit einer Auflage in Höhe
von 10.000 Exemplaren ist eine
Initiative der Priener Geschäfte
mit Unterstützung der Prien
Marketing GmbH und ist kosten-
frei im Tourismusbüro Prien so-
wie bei den teilnehmenden Ge-
schäften erhältlich.

red
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ERLEBNISBAD
Montag – Freitag 10 – 21 Uhr
Sa/So/Feiertag 9 – 21 Uhr

SAUNA
täglich 10 – 21 Uhr

STRANDBAD
täglich geöffnet  9 – 20 Uhr

Thementag
»Aloha«
Hawaii-Feeling 

im Prienavera Erlebnisbad

Am Samstag, 25. August von
9 bis 21 Uhr lässt das passen-
de Ambiente – bestehend aus
einer Cocktailbar mit erfri-
schenden Getränken, kleinen
exotischen Köstlichkeiten und
ausgewählter Musik – Erinne-
rungen an das südliche Flair ei-
ner Tropeninsel aufleben. Bei
schönem Wetter kann auch im
Strandbad-Bereich gespeist
werden. Regulärer Eintritt.

Faszination
Tauchsport

Am Samstag, 15. September
können Interessierte (ab zehn
Jahren) von 9.30 bis 12 Uhr
beim Schnuppertauchen im
Prienavera Erlebnisbad unter
der professionellen Betreuung
der Tauchschule bluesub Ro-
senheim erste Erfahrungen im
Umgang mit den Tauchgeräten
erlernen und bekommen so ein
Gefühl wie es ist, unter Wasser
zu atmen. Das erforderliche
Grundwissen wird in einem
kurzen theoretischen Teil ver-
mittelt. Das Schnuppertauchen
ist der ideale Einstieg in den
Tauchsport, der von jeder ge-
sunden Person bis ins hohe Al-
ter erlernt werden kann. Regu-
lärer Eintritt.

Jugendbuch

Pheromon 
– sie riechen dich
Von Rainer Wekwerth

Stell dir vor, du bist siebzehn
Jahre alt. Du stehst vor dem
Spiegel und entdeckst in dei-
nen Augen einen goldenen
Schimmer, der vorher nicht da
war. Aber das ist nicht alles.
Plötzlich kannst du die Gefühle
der Menschen riechen,
brauchst keine Brille mehr und
löst die schwierigsten Mathe-
aufgaben im Kopf. Irgendwie
cool. Irgendwie verstörend.
Noch während du dich fragst,
was mit dir los ist, beginnt ein
Abenteuer ungeahnten Ausma-
ßes. Ein Kampf um das Schick-
sal der ganzen Welt – und du
bist mittendrin.

Bilderbuch

Zwei für mich, 
einer für dich 
Von Jörg Mühle

Drei leckere Pilze findet der Bär
auf dem Heimweg. Sein
Freund, das Wiesel, schmort
sie sogleich in der schweren
Pfanne. Doch dann haben die
beiden ein Problem: Drei Pilze
für zwei? Wie soll das gehen?
Beide bringen ein Argument
nach dem anderen: »Ich habe
sie gefunden!« »Ich hab sie zu-
bereitet.« »Aber nach meinem
Rezept.« »Ich esse Pilze lie-
ber!« »Ich bin größer!« »Ich
muss noch wachsen ...«

Bis plötzlich ein listiger Fuchs
um die Ecke biegt. Wenn zwei
sich streiten, freut sich meist
der Dritte. So auch hier, wo es
ums Teilen, ums Diskutieren
und ums Übers-Ohr-gehauen-
werden geht.

Öffnungszeiten

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Buchempfehlungen

Öffnungszeiten:
Montag: 10–13 + 15–19 Uhr

Dienstag geschlossen
Mittwoch: 10–18 Uhr
Donnerstag: 15–18 Uhr

Freitag: 10–13 + 15–19 Uhr

Informationen der Prien Marketing GmbH
Kur- und Tourismusbüro Prien · Alte Rathausstraße 11 

Tel. 08051-69050 · info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Mehr Informationen: 
Telefon 08051 / 60957-0

www.prienavera.de. 

Führung
Wasserkraft und Wasseramsel

Im Rahmen der »Prientaler
Flusslandschaft« lernt man auf
der rund fünfstündigen Wande-
rung »Wasserkraft und Wasser-
amsel« viel Wissenswertes über
die Geologie, Tier- und Pflanzen-
kunde, die Kulturgeschichte des
Chiemgaus und die Entstehung
des Prientals.
Am Freitag, 14. September
können Interessierte an der
grenzenlosen Prien-Wanderung
teilnehmen. Petra Knickenberg
startet in Aschau und Konrad
Hollerieth geht von Prien los, in
der Mitte treffen sich die beiden
Wanderführer und übergeben

die Gruppe an den anderen örtli-
chen Führer. Zwischendurch
wird eine Brotzeitpause ge-
macht. Daher bitte ausreichend
zu essen und zu trinken mitneh-
men. Bei Regen oder Sturm ent-
fällt die Wanderung.
Treffpunkt ist um 10 Uhr vor
dem Tourismusbüro Prien, Alte
Rathausstraße 11 in Prien oder
am Bahnhof von Aschau, Hans-
Clarin-Platz 1. 
Rückfahrt mit der Chiemgau
Bahn (mit der Gästekarte kos-
tenlos). Keine Anmeldung und
keine Mindestteilnehmerzahl er-
forderlich. red

Bis Sonntag, 30. September hat
das Prienavera Strandbad täglich
von 9 bis 20 Uhr geöffnet. Mit
Blick auf die Chiemgauer Alpen-
kette und auf das Schloss Herren-
chiemsee lässt sich hier ent-
spannt das Schwimm- und Bade-
vergnügen genießen. Auf der gro-
ßen Liegewiese findet jeder ein
Plätzchen, sei es in der Sonne
oder im Schatten großer Bäume.
Für Sonnenanbeter stehen Son-
nenliegen bereit. An heißen Tagen
erleben die Kleinsten mit ihren
Eltern beim Plantschen in der
seichten Uferzone und beim Bud-
deln im Sandspielbereich mit
Sonnensegel einen tollen Tag. Die
etwas größeren Kinder können

sich bei Spiel- und Sportattraktio-
nen wie dem Beachvolleyball,
Tischtennis oder Beachminton
austoben. Ein besonderer Spaß-
faktor ist die »Riesenrutschen-
gaudi« in den Sommerferien, täg-
lich von Montag, 30. Juli bis ein-
schließlich Montag, 10. Septem-
ber, von der mutige Badegäste di-
rekt in den Chiemsee gleiten kön-
nen. Im Prienavera Bistro und auf
der Seeterrasse wird der Appetit
der Gäste gestillt. Erwachsene
und ältere Kinder bis 17 Jahre
haben die Möglichkeit, mit einer
Saisonkarte für das Prienavera
Strandbad bares Geld zu sparen.
Kinder bis fünf Jahre sind kosten-
frei. red

Prienavera Strandbad
Ein Freizeitparadies für den Sommer

Foto: Chiemsee-Marina-GmbH

Noch bis Ende September steht das Prienavera Strandbad bis 20 Uhr
allen badefreudigen Gästen zur Verfügung, die den atemberaubenden
Blick in die Alpenkette und zu Schloss Herrenchiemsee genießen 
möchten.



Durchgehende Öffnungszeiten
im Ticketbüro Prien 
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»Wir gfrein uns drauf!« 
Mit Begeisterung betreiben
Christoph Müller, Bäckermeister
und Luitpold Müller, Leiter der
Priener Familienbäckerei Müller,
sechs Fachgeschäfte in Prien
und Aschau. 
Die Müller-Brüder verbindet ne-
ben ihrem erfolgreichen Unter-
nehmen eine weitere Leiden-
schaft: In ihrer Freizeit freuen
sich die beiden auf einen Schlag
(gesegelte Strecke zwischen 
den Manövern) und segeln mit
einer guten Brotzeit an Bord.
»Besonders nach einem an-
strengenden Arbeitstag verbrin-
gen wir so unseren Feierabend

auf dem Chiemsee und genie-
ßen den Sonnenuntergang vom
Segelboot aus«, so Luitpold
Müller. red

Christoph  (li.) und Luitpold Mül-
ler (re.)

Foto: Prien Marketing GmbH

Ticket
büro
Prien

Tel. 08051 965660  oder  ticketservice@tourismus.prien.de

im Tourismusbüro, Alte Rathausstr. 11
Montag – Freitag  8.30 – 18.00 Uhr

Eintrittskarten für kulturelle Highlights 
in Prien, der Region und München. 

Der Natur auf der Spur 
Erlebnisbootsfahrt an das Delta der Tiroler Achen

Bis Anfang Oktober ist man
»Der Natur auf der Spur« – mit
ausgebildeten Naturführern und
Biologen geht es auf eine drei-
stündige Erlebnisbootsfahrt an
das Delta der Tiroler Achen. Mit
der ehemaligen Hafenbarkasse
»Birgit« kann man an das best-
erhaltene Binnendelta Mitteleu-
ropas gelangen und bedrohte
Wasser- und Wattvogelarten be-
staunen. Die Teilnehmer erfah-
ren einiges über die Entste-
hungsgeschichte des drittgröß-

ten Sees Deutschlands und sein
langsames Vergehen. 
Termine sind freitags bis 5. Ok-
tober um 15 Uhr und samstags
bis 6. Oktober um 10.30 Uhr. 
Treffpunkt ist am Dampfersteg
Übersee/Feldwies, neben der
Seewirtschaft. Eine Anmeldung
ist im Tourismusbüro Prien er-
forderlich (online buchbar). Die
Mindestteilnehmerzahl beträgt
15 Personen, die maximale
Gruppengröße sind 22 Gäste.
Sonderführungen auf Anfrage.

Führung
See-Insel-Königs G’schicht’n

Welchen geheimen Weg hat der
König genommen, um auf seine
Insel zu kommen? Wer waren
die Inselkönige? Was hat es mit
dem berühmten Perlfisch auf
sich? Diese und viele weitere
Fragen werden bei den »See-In-
sel-Königs-G’schicht’n« beant-
wortet.
Die Seeführung vom Festland
aus findet jeden Freitag bis ein-
schließlich 12. Oktober auf ei-
ner kurzen auch für Rollstuhl-

fahrer geeigneten Geh- und Ver-
weilstrecke entlang dem Chiem-
see-Ufer statt. 
Orts- und Gästeführerin Helga
Schömmer hält jede Menge hu-
moristische Details, kuriose
Zahlen und Fakten bereit.
Treffpunkt ist jeweils um 10.30
Uhr am Gleisende der Chiem-
see-Bahn in Prien/Stock Hafen.
Keine Anmeldung und keine
Mindestteilnehmer erforderlich.

red

Das Ticketbüro Prien im Erdge-
schoss des »Haus des Gastes«
ist eine offizielle Verkaufsstelle
für München Ticket und Mitglied
im Kulturforum Rosenheim e. V. 
Eintrittskarten für Konzerte, Mu-
sicals oder Theaterbesuche kön-
nen bequem und mit persönli-
cher Beratung telefonisch, per
E-Mail oder direkt am Schalter
vor Ort erwerben werden. 
Der ein oder andere nutzt gern
die Mittagspause, um Erledigun-
gen zu machen. Hier kommt das
Ticketbüro Prien Kulturinteres-
sierten in der Festivalzeit entge-
gen: Wunschtickets oder auch
Geschenkgutscheine können

durchgehend montags bis frei-
tags von 8.30 bis 18 Uhr reser-
viert und gekauft werden.

Eine erstklassige Vorverkaufs-
stelle: Bereits seit vierzehn Jah-
ren werden Kunden professionell
und individuell von Katrin Fink
(li.) im Ticketbüro Prien beraten.

Foto: Prien Marketing GmbH

Wander-Jubiläum bei der PriMa: 

400 Führungen in neun Jahren

Foto: Prien Marketing GmbH

Immer samstags geht es mit den Wanderführerinnen der PriMa Angela
Kind und Anna Prankl zu den schönsten Plätzen der Region.

Niemand kennt die Wege rund
um Prien am Chiemsee besser als
die beiden Wanderführerinnen
der Prien Marketing GmbH (Pri-
Ma). Seit Januar 2010 geht es
samstags mit der Kräuterpädago-
gin Anna Prankl oder der Almfüh-
rerin Angela Kind auf Entde-
ckungstour. Dabei tragen die bei-
den viel Verantwortung, denn sie
planen nicht nur die Routen, son-
dern erkunden deren Beschaffen-
heit, schätzen die Wetterlage ein,
berechnen die Gehzeiten und ho-
len Informationen zu Hütten und
Gaststätten. »Oft braucht es drei
bis vier Begehungen, bis eine
brauchbare Route zusammenge-
stellt ist«, erklärt Angela Kind.
Am Samstag, 14. Juli beteiligten
sich 28 Wandersleute an ihrer
Jubiläums-Tour, die vom Maut-
häusl über die Höllenbachalm
zum Thumsee und nach der Ein-
kehr auf dem Salinweg zur Weiß-
bachschlucht und wieder zurück
ging. Die Begeisterung für die

Bergwelt und die Kräuterkunde
haben Anna Prankl dazu bewegt,
Wanderführerin zu werden. Zehn
Jahre war sie zuvor Sennerin auf
einer Alm. »Es ist einfach eine
Freude, den Menschen die Natur
und die heimische Kultur nahezu-
bringen«, so Prankl, die am
Samstag, 4. August zu ihrer
200sten Wanderung mit 34 Teil-
nehmern aufgebrochen ist, die
durch die Wimbachklamm in
Berchtesgaden führte. Nach der
Einkehr im »Wimbachschloß«,
dem ehemaligen Jagdschloss
Prinzregent Luitpolds, ging es
übers Wimbachgrieß nach Rams-
au. Bereits jetzt werden die
Samstagswanderungen für 2019
geplant – von der fünfstündigen
Bergtour bis zur gemütlichen
Wanderungen. 
Infos in der Chiemgau Zeitung,
im Terminkalender des Priener
Marktblatts sowie unter
www.tourismus.prien.de. Keine
Anmeldung erforderlich.



Beim vierten Wett-
fahrttag von insgesamt
fünf, der beim Segel-
club Prien Chiemsee
(SCPC) stattfand, wa-
ren 37 Kinder im Ein-
steigerboot »Optimist«
und elf Jugendliche in
der Einhandjolle »La-
ser« aus insgesamt
sieben Segelclubs am
Start. Heiß war es und
der Wind ließ sich
ganz schön bitten.
Zum besonderen An-
gebot des SCPC gehörte auch ein
Shuttleboot, das die Eltern, die
ohne eigenes Boot gekommen
waren, auf den See brachte. Hier
durften sie, wie auch die Trainer
auf den Begleitbooten, ihre Kin-
der anfeuern. Die jungen Segler
ließ dieses erlaubte »Einsagen«
als Randerscheinung meist kalt,
sie wollten in erster Linie Spaß
haben und die wechselnden Win-
de gut nutzen. Als Siegerin bei
den »Opti« ging Maria Leicht
(SCPC) über die Ziellinie. Zweiter
wurde Leonick Mahlsteht (SCBC)

vor Vincent Blumich (SCPC).
Nach dem Ende der Regatta
schwammen einige Kinder auf-
grund der Flaute und der Hitze
mit ihrem Opti im Schlepptau in
Richtung Hafen. Bei den Lasern
siegte Marinus Grunewaldt (CYC)
vor Laurin Bodler (SCPC) und
Philippa Jell (SCBC). Auch der
SCPC profitiert von seiner ambi-
tionierten Jugendarbeit. Drei älte-
re Jugendliche erwägen, selbst
Trainer zu werden und halfen mit
beim Tonnenlegen und der Ergeb-
nisermittlung. red

Priener Marktblatt  ·  August 2018 Seite 12

Mehr Informationen unter: www.hoersysteme-mierbeth.de
weitere Filialen in Miesbach, Bad Tölz und Garmisch-Partenkirchen

Hochriesstraße 25 · 83209 Prien a. Chiemsee
Telefon: 08051-9676151 (Parken Sie bequem vor unserem Ladengeschäft)

Bahnhofstraße 27 · 83224 Grassau · Tel.: 08641-6940781
Salinstraße 3 · 83022 Rosenheim · Tel.: 08031-34803

Wieder aktiv hören 
und verstehen!
Unser Service für Sie:

Hörsystem-Service für alle Modelle
Kostenfreier Hörtest – 
Ergebnis in nur 10 Minuten!
Unverbindliche Beratung
Weltführende Hörsysteme in allen Preisklassen
Zuzahlungsfreie, digitale Hörsysteme
Zubehör für TV & Telefon, uvm.

Ihr 
Hörakustiker seit über

Jahren
50

Opti und Laserliga Chiemsee
beim Segelclub Prien (SCPC)

Foto: SCPC

Spaß stand bei den jungen Seglern des SCPC
an erster Stelle.

Der Segelclub Prien bekam im Juli
Besuch von der »Aktion Mensch«,
die in Begleitung eines ZDF-Film-
teams unterwegs war, um sich
von der von ihr geförderten Inklu-
sions-Jugendarbeit zu überzeu-
gen. 21 junge Segler freuten sich
dabei, gemeinsam mit behinder-
ten Jugendlichen im Rahmen des
Sportunterrichts Theorie und Pra-
xis des Segelns beim SCPC zu er-
lernen. Speziell ausgebildete Trai-
ner und behindertengerechte
Boote werden der Franziska-Ha-
ger-Schule, der Realschule und
dem Privaten Förderzentrum
Aschau dafür vom Priener Segel-
club zur Verfügung gestellt. Neu-

erdings waren auch Schüler des
Ludwig-Thoma-Gymnasiums da-
bei. Seit rund zehn Jahren ist es
das Konzept des SCPC, Jugendli-
chen mit und ohne Handicap
Spaß am Segeln zu vermitteln. 
Sebastian, Berufsschüler aus der
Förderschule Aschau, ist einer von
ihnen. Der Jugendliche, der auch
Clubmitglied ist und seit sechs
Jahren im Verein segelt, hat 2016
die SCPC Hafen-Trophy gewonnen
und 2017 den Chiemsee Jugend-
pokal in einem auf seine Behin-
derung eingestellten 2.4mR-Boot
sowie die SCPC-Clubmeister-
schaft. Sebastian hat durch das
gemeinsame Segeln einen enor-

men Anschub in der
Persönlichkeitsentwick-
lung erhalten, bestäti-
gen Trainer wie Eltern.
Damit ist der 16-Jäh-
rige einer von vielen, die
von den Fördermitteln
profitierten, die die »Ak-
tion Mensch« dem Prie-
ner Segelclub für drei
Jahre bis 2016 zur Ver-
fügung gestellt hatten.

red

»Aktion Mensch« mit ZDF
Filmteam beim Segelclub Prien

Foto: red

Sebastian segelt beim SCPC in einem spe-
ziellen 2.4mR-Boot
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Anfang Juli fand wieder das all-
jährliche und beliebte Sommer-
abschlussfest der Jugendfußball-
mannschaften am Sportpark in
Prien statt. Um 15 Uhr fanden
sich bei schönem Wetter rund
150 Kinder und Jugendliche mit
ihren Eltern und Geschwistern
auf dem Stadionplatz und der Tri-
büne ein. Für den Verlauf wurden
wie im vergangenen Jahr einige
Sportevents von der Jugendlei-
tung und den Jugendtrainern or-
ganisiert. So konnten zum Bei-
spiel die Kinder und Jugendlichen
ihre Schussstärke bei einem Fuß-
ballradar messen. Auch der auf-
blasbare Menschenkicker lag bei
den Spielern hoch im Kurs. Die
größte Begeisterung bei Jung und

Alt löste, wie jedes Jahr, das
»Kind-gegen-Eltern-Spiel« aus.
Hier konnten sich die jungen Fuß-
baller gegen ihre Eltern in einem
30-minütigen Spiel messen. Da-
bei hatten zumeist die Eltern das
Nachsehen, was bei den Kindern
großen Freudenjubel erzeugte.
Auch für das leibliche Wohl war
mit selbstgemachen Kuchen und
Salaten sowie Grillwürsten,
Steaksemmeln und kühlen Ge-
tränken gesorgt. Somit war das
Fest wieder ein rundum gelunge-
ner Nachmittag und ein schöner
Saisonabschluss. 
Die Fußballabteilung des TuS
Prien bedankt sich bei den vielen
freiwilligen Helfern und Sponso-
ren. red

Sommerfest der 
TuS-Jugendfußballmannschaften 

Foto: Eugen Unterstrasser

Viel Spaß hatten die 150 Kinder und Jugendlichen der Jugendfußball-
mannschaften des TuS bei sommerlichen Temperaturen und viel Son-
nenschein, der ihr Abschlussfest zu einem gelungenen Event machte.

Während die Handballer sich
schon wieder auf die kommende
Saison vorbereiten, nützt der
Priener Nachwuchs die Zeit, um
Freizeit-Turniere zu besuchen.
Das Jugend-Turnier in Waldkrai-
burg ist seit fast 15 Jahren fester
Bestandteil des Sommerpro-
gramms. So hieß es auch heuer
wieder für unsere Jugendlichen
zwischen neun und 15 Jahren,
Zelte einpacken und Handball
zum Spaß spielen. Dank bester
Temperaturen waren die Voraus-
setzungen perfekt, um zwei Tage
unter freiem Himmel zu verbrin-
gen. Spielen, andere anfeuern,
ein leckeres Pizza-Picknick sowie
Gemüse und Obst als Snack,
Schlafsäcke teilen ... das alles
steht für Waldkraiburg. 

Eine Woche später waren die
»Minis« im Einsatz. Gemeinsam
mit ihren Eltern kämpften sie
beim Kurz-Lang-Turnier in Raub-
ling um jeden Ball und konnten
dadurch zweimal als Sieger vom
Platz gehen. Dabei spielten die
Kinder in der ersten Halbzeit und
die Eltern in der zweiten, womit
diese auch für das Endergebnis
mit gesorgt haben. 
Die Mischung aus erfahrenen
Spielern und Neulingen sorgte für
ein harmonisches und engagier-
tes Miteinander. Jochen Lediger
(1. Vorstand der Handballabtei-
lung) unterstützte die Priener El-
tern im Tor und nutzte diese Ver-
anstaltung, um seine aktive Kar-
riere zu beenden. 

red

Priener Handballnachwuchs
nutzt Sommerpause

Foto: red

Nach dem siegreichen Kurz-Lang-Turnier in Raubling fanden sich die
Eltern mit den »Minis« sowie den Trainern glücklich und zufrieden zu
einem Gruppenfoto ein.

MALERARBE I T EN

Priener Straße 47 · 83209 Prien/Siggenham
Telefon 08051/65212 · Telefax 08051/92580
Mobil 0171/4457882 
maler-hoetzelsperger@t-online.de

-  Parkettrenovierung
-  Parkettneuverlegung 
-  Laminatböden
-  Teppichböden
-  Korkböden
-  PVC Böden
-  Linoleumböden
-  Trockenestrich

- Fassadenrenovierung u. Gestaltung am PC 
- Innenraumgestaltung und Renovierung 
- Lasur-, Wisch- und Spachteltechniken 
- Tapezierarbeiten
- Vollwärmeschutz
- sämtliche Lackierarbeiten
- Stuckarbeiten
- Spachteln und spritzen von Betondecken

Schnelle, saubere und preiswerte Ausführung sind für uns selbstverständlich.
Ihr Vorteil: 2 Gewerke werden von einer Firma mit Fachleuten ausgeführt:
(Keine Probleme mit Terminabsprachen) 

Ich berate Sie gerne kostenlos! 

Technische Daten:

Arbeitshöhe:              14,00 m
Plattformhöhe:          12,20 m
Seitl. Reichweite (120 kg)  7,00 m
Seitl. Reichweite (200 kg)  5,70 m
Gesamtlänge:             3,92 m
Gesamtgewicht: ca    1600 kg
Antrieb 230 Volt / Benzin

Bei einer Arbeitshöhe von 14 Metern
und einer Transportbreite von nur
0,85 Metern sowie einer Transporthöhe von
2 Metern passt diese selbst fahrende und le-
icht zu bedienende Arbeitsbühne selbst
durch sehr schmale Grundstück-Zufahrten.

BODENBE LÄGE

Hinowa 
ARBEITSBÜHNEN VERLEIH

seit 199
3

NNEEUU

Ihr Malermeister 
Andreas Hötzelsperger
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Sonntag, 19. August, Treffpunkt 11 Uhr Bahnhof Prien

Schloss Wildenwart 
und romantisches Priental

Flusswanderung von Vachendorf bis Prien 
(Hin mit der Chiemgau-Bahn)
Dauer: ca. 5 Std. – Gehzeit: ca. 4 Std.

Brotzeit empfohlen!

BUND Naturschutz Ortsgruppen Prien und Bernau

Samstag, 18. August, Abfahrt 19 Uhr, Hafen Prien/Stock

Chiemsee Musik-Schiff
Leinen los – zum fünften Musik-
schiff, organisiert von Lucky -
manconcerts. Vor der herrlichen
Kulisse der Alpen wird vom 
Hafen Prien/Stock aus in See ge-
stochen. Wer schon einmal da-
bei war, weiß um die Stimmung
an Bord. Spätestens nach 15
Minuten auf See wird getanzt.
So soll es auch dieses Mal am
Samstag, 18. August wieder
sein. Mit der »MS Edeltraud«,
dem größten Schiff der Chiem-
see Flotte, gibt es drei Stunden
Kreuzfahrt-Feeling. Wer dem
Kapitän zusehen will, wie ein 
so großes Schiff gesteuert wird,
der ist auf der »Brücke« herzlich
willkommen. Bei dieser Fahrt
werden mit dem Schiff Ziele 
angesteuert, die beim Linienver-
kehr nicht tangiert werden, so
die Schafwascher, die Kailba-
cher und die Hirschauer Bucht.
In den drei wetterunabhängigen

Salons spielen die Bands: Los
Chicos aus Tüßling mit südame-
rikanischen Rhythmus, die Wide
Open aus Salzburg mit Rock -
oldies der 60er bis 80er Jahre
und Heavy Load aus Pfarrkir-
chen mit fetzigem Country
Rock’n’Roll. Eine gepflegte
Bordgastronomie mit Grillstation
sowie bayrischen Brotzeiten ge-
hört ebenso dazu. Natürlich ist
es möglich, die Salons zu wech-
seln. Jeder Gast erwirbt beim
Kauf einer Eintrittskarte einen
unnummerierten Tischsitzplatz,
an dem bedient wird. 

Ab 18.15 Uhr Einlass auf das
Schiff. Abfahrt ist um 19 Uhr,
Rückkehr um 22 Uhr. 

Karten-VVK: Inn-Salzach-Ticket,
Tel. 01805 / 723636 und 
Ticketbüro Prien, 
Tel. 08051 / 965660.

red

Samstag, 8. September, 17 Uhr, Augustiner Chorherrenstift

InselKonzerte auf Herrenchiemsee

Kirill Troussov 
und Alexandra Troussova

Mit einem hochkaräti-
gen Programm schließt
die Konzertreihe am
Samstag, 8. Septem-
ber, 17 Uhr im Augus-
tiner Chorherrenstift
ihre diesjährige Sai-
son. Zu Gast sind Kirill
Troussov, »ein Geiger
von Weltklasse-For-
mat« (FAZ) und seine
Schwester, die exzel-
lente Pianistin Alexandra Trous-
sova. Bereits vor zwei Jahren
sorgte das Geschwister-Duo hier
für restlose Begeisterung. Die
beiden gelten in der Presse als
»das derzeit beste Duo interna-
tional«. Auf der Herreninsel
kommen Beethovens »Kreutzer-
Sonate« und die Sonate A-Dur
von César Franck zur Auffüh-
rung.

Ausführliche Informationen un-
ter www.inselkonzerte.com. 
Kartenvorverkauf im Ticketbüro
Prien, Tel. 08051 / 965660,
sowie bei allen München Ticket
VVK-Stellen. Die Schiffe zur
Herreninsel verkehren ca. halb-
stündlich, die letztmögliche Ab-
fahrt zum Konzert ab Prien/Ha-
fen um 16.25 Uhr, ab Gstadt
um 15.25 Uhr.

© www.marcoborggreve.com

Kirill Troussov und Alexandra Troussova

Probenbeginn der Liedertafel
nach der Sommerpause 

In der Sommerpause ist noch
ein Fischessen in der Fischhütte
Reiter geplant, dann beginnt
wieder die Probenarbeit am
Mittwoch, 12. September um
19.30 Uhr unter dem Chiemsee
Saal. Die erste Probe beginnt
auch gleich mit dem Programm
für die Adventskonzerte im De-

zember. Es ist diesmal eine Mi-
schung aus traditionellen, al-
penländischen und englischen
Liedern bis hin zu dem bekann-
ten spanischen Lied: »Feliz Na-
vidad« geplant. Auch ein ge-
meinsames Adventslied mit den
Zuhörern steht auf dem Pro-
gramm. red

Telefon: 0151/52596209 · Prien am Chiemsee
info@chiemsee-nails.de · www.chiemsee-nails.de

SCHWANZER
Altmetall- und Autoentsorgung

Rudolf Schwanzer · Gewerbegebiet Natzing 3
83125 Eggstätt · Tel. 08056-90 36 90

Geschäftszeiten: Mo-Fr 7.30-12.00 und 13.00-18.00 Uhr

Treffpunkt des Fotostammti-
sches Prien ist jeden zweiten
Dienstag ab 18.30 Uhr im Ho-
tel-Restaurant »Villa am See«,
Harrasser Strasse 8. Es gibt an
der »Villa am See« einen eige-
nen kostenlosen Gästeparkplatz. 
Jeder, der sich für die Fotografie
– vollkommen gleichgültig ob
analog oder digital – interessiert,
ist herzlich willkommen. 
Alle notwendigen technischen
Geräte werden von den Mitglie-

dern kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Es wird kein »Club- oder
Jahresbeitrag« erhoben. Die
Freude an der Fotografie ist Bei-
trag genug.
Erste Informationen gibts im In-
ternet:  https://fotostammtisch-
prienchiemsee.jimdo.com.
Die nächsten Termine: 
21.08., 04.09., 18.09.
… und im gleichen Turnus
geht’s über den Jahreswechsel
hinaus. red

Fotostammtisch Prien 

Neues vhs-Programm erschienen
Das Programm für das Herbst-/
Wintersemester 2018/19 ist er-
schienen und liegt bei der Ge-
meinde, in der Tourist-Info sowie
in Banken und zahlreichen Ge-
schäften aus. Anmelden zu den
Kursen kann man sich über die
Homepage (www.vhs-prien.de),
telefonisch oder persönlich im
vhs-Büro. Das vhs-Büro ist im
August durchgehend von Mon-

tag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
geöffnet. 
Das Programm für das kom-
mende Semester ist wieder sehr
vielschichtig und bietet für jeden
Gusto etwas. Das Angebot reicht
von Kunst und Kultur über Phi-
losophie, Fitness für die unter-
schiedlichsten Zielgruppen.
Zudem runden zahlreiche
Sprachkurse das Programm ab.

Information und Anmeldung: vhs chiemsee · Hochfellnstr. 16
83209 Prien · Tel. 08051/3430 · Fax 1339 · www.vhs-prien.de
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Erste-Hilfe-Kurse des BRK
Das Bayerische Rote Kreuz Ro-
senheim bietet dieses Jahr wie-
der Erste-Hilfe-Kurse in Prien
an. Teilnehmen kann jeder, der
gerade seinen Führerschein
macht (die Kurse gelten für alle
Führerscheinklassen) sowie alle
weiteren Interessenten. Die Kur-
se finden im BRK-Heim Prien,
Am Reitbach 6 (direkt neben
FFW-Haus) statt.

Anmeldung unter Tel. 08031 /
3019-53 oder online unter
www.brk-rosenheim.de oder per
E-Mail unter kurse@kvrosen-
heim.brk.de.

Die nächsten Termine:
18. August, 22. September, 
3. November, 17. November
und 15. Dezember jeweils von
9.00 bis ca. 16.30 Uhr

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

Te x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

Literatur-Lesung
Mit Hilla Waltenbauer jeden Don-
nerstag im Clubraum der Kursa-
na-Residenz, Schillerstraße, Le-
sung aus neuem Buch »Die Ent-
wicklung des Lebens« von Hanns
Josef Ortheil. Vor jeder Lesung er-
folgt eine kurze Zusammenfas-
sung des bisherigen Inhalts. Sie
wird mit Musik aus der klassi-
schen Literatur beendet. Der Ein-
tritt ist frei.

Wassergymnastik
Unter der Leitung der Physiothe-
rapeuten Ewa und Roman Renk
jeden Montag von 19 bis 20 Uhr
im Hallenbad Medical Park Prien
Kronprinz, Alte Rathaus-Straße 9.
Eintritt 2,50 Euro für Mitglieder
und 3,50 Euro für Gäste.

Wirbelsäulengymnastik
Nicht nur die Wirbelsäule wird
bewegt, sondern der ganze Kör-
per wird trainiert vom Hals bis zu
den Zehen. Die Leitung hat die
Physiotherapeutin Sabine Gent-
ner jeden Mittwoch von 19 bis
20 Uhr in der großen Turnhalle
der Klinik St. Irmingard, Osterna-
cher Straße 103.  Eintritt 2,50
Euro für Mitglieder und 3,50 Euro
für Gäste.

Augen-Qigong 
Mit der Qigong-Lehrerin Christia-
ne Möhner am Dienstag, 4. Sep-
tember von 18 bis 19.30 Uhr auf
der Wiese des Badeplatzes
Schraml, Harrasser Straße 41.
Unsere Augen arbeiten ständig
auf Hochtouren. Wie können wir
unsere Augen dabei unterstützen,
zu entspannen und zu regenerie-
ren? In der traditionellen chinesi-
schen Medizin steht das Auge in
direktem Zusammenhang mit ei-
ner guten Leber- und Gallenfunk-
tion. Mit harmonisierenden Ener-
gieübungen stärken wir nicht nur
unser Augenlicht, sondern lösen
Blockaden im ganzen Körper und
stellen wieder ein gesundes
Gleichgewicht aller Körperfunk-
tionen her. Die Gebühr beträgt 4
Euro für Mitglieder und 5 Euro für
Nichtmitglieder. Info und Anmel-
dung unter der Telefonnummer
0160 / 666 1468. Die Veranstal-
tung findet nur bei trockenem
Wetter statt.

Radeln und kneippen 
im Eichental

Wer das Rad nicht nehmen will,
kann auch zu Fuß oder mit dem
Auto kommen. Parken auf dem
Beilhack-Parkplatz. Treff ist am
Donnerstag, 6. September um 
9 Uhr an der Kneipp-Anlage im
Eichental. Dort werden leichte
Gymnastik- und Yoga-Übungen
gemacht. Der Gang über den Bar-
fußweg belebt die Fußsohlen und
die Füße werden anschließend
mit einem Öl leicht massiert. Ge-
gen 10 Uhr wartet bei Bäckerei /
Café Müller am Marktplatz eine
reichhaltige Frühstückkarte. Die
Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt. Wettergerechte Klei-
dung und Schuhe werden emp-
fohlen.

Wohlfühlbauchtanz
Nach der Sommerpause folgen
zwei weitere Kurse mit der
Bauchtanzlehrerin Christiane
Möhner jeweils donnerstags von
18.30 bis 19.30 Uhr im Kultur-
raum e. V., Ernsdorfer Straße 2.
Der Kurs 4 läuft vom 13., 20.
und 27. September bis 11. und
18. Oktober.
Die Gebühr für den kompletten
Kurs (5 Abende) beträgt 35 Euro
für Mitglieder des Kneipp-Vereins
und 40 Euro für Nichtmitglieder
oder bei Einzelbezahlung 10 Euro
Euro pro Abend.
Bauchtanz tut gut, macht einfach
gute Laune und schmeichelt jeder
Frau. Ganz nebenbei wird die
Tänzerin dabei beweglicher, ge-
schmeidiger und einfach immer
besser. Mitzubringen sind körper-
betonte Kleidung wie Body, Leg-
gins, Lederschläppchen oder
Ähnliches und ein Tuch, das man
um die Hüfte bindet. 

Vorschau
6. Priener Kneipp-Woche
vom 16. bis 22. September
Ein reichhaltiges Programm ha-
ben die Prien Marketing GmbH
und der Priener Kneipp-Verein zu-
sammengestellt. Ein Faltblatt mit
allen Veranstaltungen ist in Druck
und liegt bald bei der Tourist-Info,
allen Priener Hotels sowie im
Prienavera aus.

Veranstaltungen 
des Kneipp-Vereins Prien

Weitere Informationen auch unter www.kneippvereinprien.de

Das Erstellen einer Musik-CD mit
Aufnahmen der Priener Blaska-
pelle war finanziell das größte
Projekt, das im vergangenen Jahr
der Verein »Freunde der Blaska-
pelle Prien e. V.« mit seinen der-
zeit 152 Mitgliedern zu stemmen
hatte. Der neue inzwischen ferti-
ge Tonträger sowie eine Reihe
von Veranstaltungen standen im
Mittelpunkt der Jahresversamm-
lung im Gasthaus Schützenhaus,
zu der Vorsitzender Michael An-
ner eingeladen hatte. »Wenn wir
es schaffen, noch 450 CDs zu
verkaufen, dann haben wir das
fast 14.000 Euro teure Projekt fi-
nanziert, denn wir bekamen aus
den Reihen der Blaskapellen-An-

hänger Spenden und Zuschüs-
se«, so Kassier Michael Anner ju-
nior. Der Bericht des Kassiers
fand durch Prüfer Klaus Piechat-
schek ebenso Zustimmung wie
der Jahresrückblick von Schrift-
führer Erwin Mrotzek junior. Im
kommenden Jahr kann die Blas-
kapelle Prien das 190-jährige Be-
stehen feiern, dies geschieht vom
23. Mai bis 2. Juni zusammen
mit dem Jubiläum »150 Jahre
Feuerwehr Prien«. 
Einer guten Tradition folgend hat
Vorstands-Mitglied Marlies Bir-
kenstock auch in diesem Jahr bei
der freien Aussprache den Endbe-
trag der Kasse auf einen geraden
Betrag aufgerundet. hö

Jahreshauptversammlung 
Freunde der Blaskapelle Prien

Foto: Hötzelsperger 

Die Priener Blaskapelle jüngst beim Gautrachtenfest in Prutting  
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Doppelkonzert mit Akkordeons
und Blasmusik in Prien

Mehr Wetterglück als im Vorjahr
hatte der Förderverein zugunsten
der Wasserwacht-Ortsgruppe
Prien-Rimsting bei seinem heuri-
gen Seefest. Weit über eintau-
send Leute strömten zum Priener
Freibad, das für einen Abend zu
einem wahren Volksfest am See
wurde. Für die musikalische Ge-
staltung sorgten die Jugendblas-
kapelle Wildenwart unter der Lei-
tung von Eva-Maria Gruber sowie

die Blaskapelle Wildenwart, die
auch zum Tanz auf der kleinen
Freibühne einlud. Viele fleißige
Hände und nette Ideen sorgten
dafür, dass das Seefest zu einem
Familienfest wurde, so gab es für
Kinder Geschicklichkeitsspiele,
eine Hüpfburg sowie Gelegenhei-
ten, bei einer Bootsfahrt die Auf-
gaben der Wasserwacht näher
kennenzulernen. Für die Erwach-
senen gab es unter anderem
Stände mit gebrannten Mandeln,
Wein sowie Kaffee und Kuchen,
was wiederum die Bier-Schänke
und die Grill-Station bestens er-
gänzte. Für den Aufbau am Tag
und Abbau zu später Stunde hal-
fen zahlreiche Mitglieder und
Freunde der Wasserwacht ehren-
amtlich mit, so dass sich für die
Wasserwacht und ihre Nach-
wuchsarbeit ein gutes finanzielles
Ergebnis ergab. hö

Bilderbuch-Seefest
bei der Priener Wasserwacht 

Foto: Berger

Die Plätze waren allesamt gut besetzt beim heurigen Seefest der Was-
serwacht, das sich aufgrund besten Sommerwetters über einen großen
Besucheransturm freuen konnte.

Foto: Berger

Den Kleinen konnten während 
einer Bootsfahrt die Aufgaben der
Wasserwacht kennen lernen.

BENSEMANN
Physikalische Therapie

Bernauer Straße 24, Prien

Wir sind umgezogen!

Telefon 0 8051 /61718 
30
Jahre

Eine Konzertreise unternahm das
Akkordeon-Orchester München,
um im König Ludwig Saal zusam-
men mit der Blaskapelle Prien ein
Doppelkonzert zu geben. Ermög-
licht wurde dieses außergewöhn-
liche Klangerlebnis durch Stefan
Fußeder, der sowohl beim
Münchner Orchester als auch bei
der Priener Blaskapelle Dirigent
ist. Für dieses erstmalige Ge-
meinschaftskonzert hatten
sich beide Orchester ausgie-
big vorbereitet und ein an-
spruchsvolles Programm er-
stellt. Den Auftakt gestaltete
die Blaskapelle mit dem Abel-
Tasmann-Konzertmarsch von
Alexander Pfluger und mit der
Fantasie »Oregon« für Blasor-
chester von Jacob de Haan.

Im zweiten Teil begann das Ak-
kordeon-Orchester mit einer Rus-
sischen Fantasie von Jörg Drae-
ger und mit dem Stück »In einem
japanischen Teehaus«, gespielt
vom Jugendorchester. Musikali-
scher Höhepunkt des Abends war
die gemeinsame Zugabe des
Werkes »Serenade op. 22« von
Derek Bourgeois. hö

Foto: Berger

Dirigent Stefan Fußeder ermöglichte
dank seiner Doppel-Funktion das Kon-
zert der beiden Orchester.

Foto: Hötzelsperger

Für den gemeinsamen Auftritt des Akkordeon-Orchesters München mit
der Blaskapelle Prien hatten sich alle Musiker ausgiebig vorbereitet.



Seit 15 Jahren verbindet der
»Bürgerbus Chiemsee« mit Hilfe
30 ehrenamtlicher Fahrer die Ge-
meinden Amerang, Pittenhart,
Obing, Eggstätt, Bad Endorf,
Rimsting, Prien, Breitbrunn,
Gstadt und Seeon-Seebruck –
und schafft damit einen Ersatz für
den fehlenden öffentlichen Nah-
verkehr. Er trägt damit zur Mobili-
tät der Bürger bei. Der Bürgerbus
braucht aber auch die finanzielle
Unterstützung der Kommunen,
und so ist er zu einer Art Binde-
glied zwischen ihnen geworden.
Das Jubiläum wurde in Eggstätt
im »Hartsee-Stüberl« von der
Bürgerbus-Gemeinschaft in gro-
ßer Runde gefeiert. Der langjähri-
ge Bürgerbusfahrer Balthasar
Heindl erklärte: »Wir wollen et-
was Sinnvolles tun und merken,
dass die Leute froh sind, dass wir
sie mobiler machen.« Daraus er-
wachse der starke Zusammenhalt
der Bürgerbus-Gemeinschaft.
Hans Zagler, der als Geschäfts-
führer der RoVG das Bürgerbus-
Projekt stark vorangetrieben hat-
te, blickte auf die Anfangszeiten
zurück. Entstanden sei das Pro-
jekt als Initiative der Chiemsee-
Agenda, die der Abwasser- und
Umweltverband Chiemsee 2001
gestartet hatte. Im März 2003
hatte nach einigen Vorarbeiten
der erste Bus den Betrieb aufge-
nommen. Wichtigste Vorausset-
zung sei gewesen, dass man 30
ehrenamtliche Fahrer gewinnen
konnte, die sich der Prüfung des
Personenbeförderungsscheins un-
terzogen hatten. 

Engagierte Fahrerinnen und
Fahrer gesucht

Ausscheidende Fahrer müssen
ersetzt werden, der einzelne wird
weniger belastet, wenn der
Dienstplaner auf viele Freiwillige
zurückgreifen kann. Deswegen
sind Abwasser- und Umweltver-
band Chiemsee und RoVG immer
auf der Suche nach engagierten
Bürgern, die sich an dieser ver-
antwortungsvollen ehrenamtli-
chen Aufgabe beteiligen wollen.
Interessierte können sich bei Ale-
xandra Nawroth unter Tel.
08051 / 690116. red

Der »Bürgerbus Chiemsee« ist
eine öffentliche Linie, mit ei-
gener Linienkonzession des
RVO, der inzwischen zur DB
gehört, hat eine eigene Linien-
nummer 9480 sowie einen
festen Platz in den Fahrplänen
der RoVG. Die RoVG least den
Kleinbus und sorgt für die not-
wendigen Versicherungen für
Bus und Fahrer. Im Jahr fährt
der Bus etwa 65.000 Kilome-
ter, 2017 haben ihn rund
5.300 Fahrgäste benutzt. 
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SCHAURAUM
Eichenstr. 4 | 83083 Riedering

08036 / 301 36 96

Traditionell
ander� 

Kommt 's
in den

Schaurau
m

SCHMUCK  |  MODE  |  ACCESSOIRES

FLORIAN WEIDLICH
Gründer Mamma Bavaria

15 Jahre Bürgerbus-Gemeinschaft 

Foto: Bürgerbus-Gemeinschaft

Die Fahrer der Bürgerbus-Gemeinschaft in ihren neuen T-Shirts mit
den Bürgermeistern der beteiligten Gemeinden sowie Alexandra Naw-
roth, Umweltbeauftragte des Abwasser- und Umweltverbands Chiemsee
(AUV) (im roten Kleid).

KLEINANZEIGEN
im Priener Marktblatt

anzeige@priener-marktblatt.de

BWT AQA perla – „Seidenweiches Perlwasser der Zukunft“



»Offene Kirche« – Projekt in der Priener Taufkapelle 
»Eintritt erwünscht« – so lautete im Pfarrver-
band Westliches Chiemseeufer ein Experi-
ment im Juli. Im Rahmen offener Kirchentü-
ren wurden besondere Termine angeboten,
bei denen Künstler die Gedanken der Besu-
cher aufnehmen und sich von diesen inspi-
rieren lassen. »Kunst und Seele« hieß es da-
zu in der Priener Taufkapelle. »Wir haben die
Heiligen von den Sockeln und die Bilder von
den Wänden genommen – und bemerkten,
dass hier die Maler längst überfällig sind und
auch, dass dieser Raum mit dem besonderen
Gewölbe und dem bewegtem, über uns
schwebendem Heiligen Geist ein idealer Ort
ist, sich zum Thema Heimat auszutau-
schen«, so Gemeindereferent Werner Hof-
mann. Dazu machten sich die Besucher Ge-
danken und brachten zum Ausdruck, was

Heimat für sie bedeutet. »Heimat ist Rück-
zug vom Lärm«, »Heimat ist, wo ich Gemein-
schaft erfahre« wurden dabei u. a. genannt.
Der Rimstinger Künstler Michael Feuchtmeir
begann, als weitere Anregung, die leeren So-
ckel und Wandflächen mit
Zeichnungen und Worten zu be-
füllen. Die anschließende Zeit
des Nachdenkens begleitete
Konrad Raischl, Seelsorger und
Saxophonist aus Burghausen,
mit musikalischen Beiträgen. 

»Gewohntes und Ungewohntes mit Stille,
Musik und Kunst zu betrachten, das war das
Experiment, das gelang. Schön war’s!«, so
das Fazit von Gemeindereferent Hofmann.

Hö/red

Veranstaltungen
Sa 18.8. 10.00 Almwanderung, Treffpunkt am Franziska-Hager-

Parkplatz (Kolpingfamilie)
Mi 29.8. Tages-Ausflug des Katholischen Frauenbundes

Näheres siehe Schaufenster und Tagespresse
Do 6.9. 12.30 Abfahrt am Busbahnhof zum 

Ferienausflug ins Zillertal der Seniorenrunde
Do 13.9. 19.00 Kochvorführung im Pfarrheim (Kath. Frauenbund)
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Die ausführliche Gottesdienstordnung, alle aktuellen Termine 
und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind in den 

Pfarrverbandsnachrichten ersichtlich, die in den Ortskirchen 
aufliegen. Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 

www.erzbistum-muenchen/mariaehimmelfahrtprien

Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de

Gottesdienstordnung Sommerferien
In der Zeit der Sommerferien (bis 10. September 2018) wird es eine
reduzierte Gottesdienstordnung geben. Grund hierfür ist, dass vom
Erzbischöflichen Ordinariat keine sogenannte »Urlaubsaushilfe« zur
Verfügung gestellt wurde, da hier diözesanweit reduziert wird. Für die
Pfarrei Prien bedeutet das konkret, dass in den Sommerferien nur an
jedem zweiten Wochenende ein Vorabendgottesdienst am Samstag
stattfinden wird. Außerdem wird sonntags jede zweite Woche eine
Wort-Gottes-Feier anstelle der Eucharistiefeier stattfinden. Zusätzlich
entfallen die Abendmessen in Urschalling und St. Salvator

Do 16.8. 19.00 Pfarrkirche Prien: Eucharistiefeier
Fr 17.8. 10.00 Altenheim St. Josef: Eucharistiefeier

16.30 Kursana Marktresidenz: Wort-Gottes-Feier
So 19.8. 10.00 Pfarrkirche Prien: Eucharistiefeier

10.00 Altenheim St. Josef: Gottesdienst
Di 21.8. 15.30 Altenheim St. Josef: Wort-Gottes-Feier
Mi 22.8. 19.00 RoMed-Klinik: Wort-Gottes-Feier
Do 23.8. 19.00 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr 24.8. 10.00 Altenheim St. Josef: Eucharistiefeier
Sa 25.8. 19.00 Pfarrkirche Prien: Wort-Gottes-Feier
So 26.8. 10.00 Pfarrkirche Prien: Wort-Gottes-Feier

mit Kommunion-Austeilung
10.00 Altenheim St. Josef: Gottesdienst

Di 28.8. 15.30 Altenheim St. Josef: Wort-Gottes-Feier
Mi 29.8. 19.00 RoMed-Klinik: Eucharistie-Feier
Do 30.8. 19.00 Pfarrkirche Prien: Eucharistie-Feier

(mit Segnung religiöser Gegenstände)
Fr 31.8. 10.00 Altenheim St. Josef: Eucharistie-Feier
Sa 1.9. 17.00 Pfarrkirche Prien: Rosenkranz
So 2.9. 10.00 Pfarrkirche Prien: Eucharistie-Feier

19.00 Urschalling: Einkehr bei Musik und Meditation
9.15 Klinik St. Irmengard: Wort-Gottes-Feier
10.00 Altenheim St. Josef: Gottesdienst

Do 6.9. 19.00 Pfarrkirche Prien: Eucharistie-Feier
Fr 7.9. 18.00 Pfarrkirche Prien: Feierliche Vesper
Sa 8.9. 19.00 Pfarrkirche Prien: Eucharistie-Feier
So 9.9. 10.00 Pfarrkirche Prien: Wort-Gottes-Feier

So 11.9. 19.30 Der Arbeitskreis Ökumene trifft sich in den 
Räumen der Neuapostolischen Kirche

Ausstellung im Heimatmuseum

Ad maiorem Dei gloriam 
Geschichte, Kunst und Kirchliches Leben 
der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Prien

Die Ausstellung dauert noch bis zum 16. September und ist diens-
tags bis sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Es handelt sich um
eine Ausstellung der Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt Prien in Zu-
sammenarbeit mit der Marktgemeinde Prien anlässlich 500 Jahre
Neuweihe der Pfarrkirche Prien 1518 und Abschluss der Kirchen-
renovierung 2017.
Führungen gerne auf Anfrage über das Pfarrbüro.

Die Gedanken der Besucher nahm
der Künstler Michael Feuchtmeir
als Anregung, um die Wände der
Taufkapelle mit Worten und Zeich-
nungen zu gestalten. Foto: Berger
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Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de · www.prien-evangelisch.de

Gottesdienste in der Christuskirche 
So 19.8. 9.30 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee

mit Urlauberseelsorgerin Pfrin. Brigitte Nemetz
So 26.8. 9.30 Gottesdienst 

mit Urlauberseelsorgerin Pfrin. Brigitte Nemetz
Mo 27.8. 19.00 ökum. Taizégebet
So 2.9. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenkaffee 

mit Pfrin. Christine Wackerbarth
So 9.9. 9.30 Gottesdienst mit Pfr. K.-F. Wackerbarth
So 16.9. 9.30 Gottesdienst mit Pfrin. Dr. Enzner-Probst

Gottesdienste in den Priener Kliniken
mit Pfrin. Christine Wackerbarth

Mi 15.8. 19.00 Andacht auf den Schären am Pavillon 
bei Regen in der Klinik St. Irmingard

Do 16.8. 17.00 Gottesdienst in der Kursana Residenz 
mit Pfr. Mirko Hoppe

Sa 18.8. 10.00 Gottesdienst im Caritasheim St. Josef 
mit Pfr. Säman Wagner

Mi 22.8. 19.00 Andacht auf den Schären am Pavillon 
bei Regen in der Klinik St. Irmingard

Do 23.8. 19.00 Taizé-Andacht RoMed Klinik
Mo 27.8. 19.00 Andacht in der Klinik Roseneck
Mi 29.8. 19.00 Andacht auf den Schären am Pavillon 

bei Regen in der Klinik St. Irmingard
Do 6.9. 19.00 Segnungsfeier in der Klinikkapelle St. Irmingard

mit Pfrin. Chr. Wackerbarth
Mo 10.9. 19.00 Andacht in der Klinik Roseneck
Sa 15.9. 10.00 Gottesdienst im Caritasheim St. Josef 

mit Pfr. Säman Wagner

Gruppen & Kreise 
So 26.8. 20.00 Ulmentanz in der Vollmond-Nacht 

mit Gisela Conrad, Infos Ev. Pfarramt
Di 11.9. 14.00 Treffen des Kultur-Cafes im GMZ zum Thema 

»Gesegnet – zwischen Himmel und Erde«

»Betreutes Wohnen daheim« 
Hilfe und Beratung durch die Ökumenische Sozialstation

Information unter Telefon 08051/68860

Am Sonntag, 22. Juli hat die
Evangelische Kirchengemeinde
Prien ihr jährliches Gemeindefest
begangen. Nach einem Familien-
gottesdienst unter dem Motto
»Musik liegt in der Luft«, mit
Pfarrer Karl-Friedrich Wacker-
barth und Pfarrer Mirko Hoppe,
musikalisch begleitet von der
hauseigenen Kirchenband und
dem Gospelchor »Swingin Voi-
ces« unter der Leitung von Wolf-
gang Prechter, begann der gesel-
lige Teil im Gemeindezentrum,
der auch wiederum musikalisch
vom Posaunenchor unter der 
Leitung von Gaby Henke eröffnet
wurde. Leider musste das Fest
aufgrund von Dauerregens zur 
Indoor-Veranstaltung umgeplant

werden. So fand das Rahmenpro-
gramm bestehend aus einem 
offenes Singen in der Kirche 
bzw. im Gemeindezentrum statt.
Weiterhin gab es für die Kleinen
noch ein Kasperl-Theater zum
Thema Musik sowie eine Tombo-
la zugunsten eines neuen E-Pia-
nos für die Probenarbeit der 
Chöre. 
Letztere erbrachte 500 Euro und
wurde zur großen Freude der Ver-
anstalter durch anonyme Spender
noch so deutlich erhöht, dass das
Instrument bestellt werden kann.
Für das leibliche Wohl war gut
gesorgt. Dank eines Zeltes konnte
gegrillt werden, Salate und Ku-
chen hatten die Gemeindemit-
glieder gespendet. red

Gemeindefest der Evang. Kirche

Foto: red

Das Evangelische Gemeindefest stand unter dem Motto »Musik liegt in
der Luft« und wurde dementsprechend von der Kirchenband, dem Gos-
pelchor »Swingin Voices« und dem Posaunenchor bestens musikalisch
umrahmt. 

Vorankündigung: 7. Oktober bis 25. November 

Priener Kirchenmusiktage 
Kartenvorverkauf gestartet

Erster Bürgermeister Jürgen Sei-
fert hat die Schirmherrschaft für
die heurigen »Priener Kirchen-
musiktage« übernommen. Sie
stehen unter dem Motto »Soli
Deo Gloria – alles zur Ehre Got-
tes«, das der bedeutendste aller
Komponisten, Johann Sebastian
Bach, immer an das Ende seiner
Kompositionen schrieb.  Eröffnet
werden die Kirchenmusiktage
am 7. Oktober mit Händels be-
rühmtem Oratorium »Der Messi-
as«. Hochkarätige Solisten wie
Jenavieve Moore, Elvira Bill, Jo-
shua O. Mills und Kay Stiefer-
mann musizieren mit der Chor-
gemeinschaft und dem Collegi-
um Musicum Prien unter der
Leitung von Rainer Schütz. Zum
Abschluss am 25. November
wird J. S. Bachs wichtigstes
geistliches Werk, die »h-Moll-
Messe«, unter der Leitung von

Rainer Schütz aufgeführt, mit
den Solisten Hanna Mehler, Ida
Aldrian, Werner Güra und Tho-
mas Schütz, der Capella Vocale
und  einem auf historischen In-
strumenten spielenden Barock-
orchester, dem Concerto Mün-
chen.
Dazwischen werden Konzerte
des Chiemgauer Saitenensem-
bles (unter der Leitung von Bri-
gitte Buckl) und eines jungen
Ensembles mit Musik für Bläser
und Harfe zu hören sein, ferner
ein musikalisches Figurenthea-
ter »Die Fidelgrille und der
Maulwurf« mit Stefanie Hatten-
kofer; und Kinder zwischen
sechs und zwölf Jahren können
sich wieder auf einen Workshop
mit Martin Danes freuen.. 
Karten sind im Ticketbüro, Tel.
08051 / 965660 erhältlich.
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Seit 30 Jahren gibt es in der
Pfarrgemeinde »Mariä Himmel-
fahrt« die Katholische Jugend
Prien (KJP). Dieses Jubiläum
wurde mit einem festlichen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche mit
dem Geistlichen Beirat der KJP,
Pfarrer Klaus Hofstetter und dem
Chor unter der Leitung von Rainer
Schütz gefeiert. »30 Jahre ver-
fasste Jugendarbeit und ökume-
nische Verbundenheit in unserer
Pfarrgemeinde sind von hohem
Wert«, so Pfarrer Hofstetter. Die
Jugendlichen konfrontierte der
Pfarrer mit der Frage: »Was bringt
euch die KJP für das eigene Le-
ben als Mensch und als Christ?«.
Die Antworten lauteten »Gemein-
schaft«, »Miteinander etwas tun
und erleben«, »Über Generatio-
nen hinweg Erfahrungen sam-
meln«, »Freundschaft«, »Spaß«
und »Gemeinsame Projekte«. 

2. Bürgermeister Hans-Jürgen
Schuster überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde und
überreichte Vorstand Elias Drei-
korn und Kassierin Julia Palk ei-
nen Scheck über 500 Euro mit
den Worten: »Junge Christen zei-
gen sich in unserer Gemeinde,
und das ist gut so, denn damit er-
folgt auch eine gute Wertever-
mittlung.« Zu den Aktivitäten der
KJP gehören u. a. Gruppenstun-
den jeden zweiten Freitag im
Pfarrheim für Kinder ab der Erst-
kommunion sowie Jugendgottes-
dienste. Am letzten Freitag im
Monat treffen sich die Gefirmten
in den Jugendräumen zum Bil-
lardspielen und zum Gesprächs-
austausch und einmal im Jahr
wird ein Zeltlager mit Jugendfrei-
zeit angeboten. Nähere Informa-
tionen gibt es im Internet unter
www.kath-jugend-prien.de. hö

30 Jahre 
Katholische Jugend Prien

Foto: Berger

(v. li.) 2. Bürgermeister Hans-Jürgen Schuster überreichte im Beisein von
Oberministrantin Helena Wappmannsberger an Simon Wappmannsberger
(2. Vorstand KJP), Elias Dreikorn (1. Vorstand KJP) und Julia Palk (Kassier)
den Scheck, über den sich auch die Ministrantin Felicia Wappmannsberger,
Oberministrantin Lea Palk sowie Pfarrer Klaus Hof stetter sehr freuten.

Die Chiemsee Erlebnis GmbH hat
für 32 ehrenamtliche Helfer der
Chiemseer-Tafel des Caritas Zen-
trums Prien einen schönen Aus-
flug gesponsert. Als Dankeschön
für das Engagement und die vie-
len freiwilligen Arbeitsstunden
konnten die Tafel-Helfer eine
zweistündige Rundfahrt mit dem
Wikingerschiff Freya bei herrli-
chem Wetter und ruhiger See ge-
nießen. »Wir haben uns riesig
über das Angebot gefreut. 
Auch wenn die Helfer ihre Arbeit
mit viel Freude verrichten, kön-
nen sie eine Por tion zusätzliche
Motivation und eine Prise Dank

immer gut gebrauchen«, so Caro-
line Haas, Zuständige beim Cari-
tas Zentrum für die Tafel-Arbeit. 

Die Unterstützung der Tafel-Hel-
fer ist den Unternehmern und Ge-
werbetreibenden in Prien ganz of-
fensichtlich ein Anliegen. Auch
die Prien-Partner hatten vor eini-
gen Wochen mit einer Einladung
zu einem ganz besonderen Kon-
zert ihren Dank zum Ausdruck
gebracht. 

Die Tafel sucht immer neue Hel-
fer, insbesondere Personen, die
bereit sind, den Transporter zu
fahren. Red

Erlebnisfahrt für Caritas-Helfer 

Foto: red

Die Tafel-Helfer genossen die Fahrt mit dem Wikingerschiff Freya über
den Chiemsee, die sie zum Dank für ihr großes ehrenamtliches Enga-
gement erhielten.

      [Anzeige '245250 / Chiceria' - OVB | Echo | Wochenblatt] von H.Leube (Color Bogen):

\ [ z

Bernauer Str. 13a · Prien (neben Venezia-Eisdiele)

Tel. 0172-7800472

Fesche Tracht & Extravagante Mode
Bernauer Str. 13a · Prien · Tel. 0172-7800472

Mo.-Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 16 Uhr
www.chiceria-prien.de

Einladung zur 

mit besonderen Schnäppchen und Angeboten
am Donnerstag, 23. August ab 16 Uhr

%
Viele Dirndl

stark reduziert%
%
SSV

%

»Vor-Wiesn-Party«
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Spenden der Schafkopfler für
Ökumenische Sozialstation

Erstmals wurde heuer ein Öku-
menisches Schafkopfturnier
durchgeführt. Der Erlös dieser
Veranstaltung in Höhe von 390
Euro wurde nunmehr von Pasto-
ralreferent Werner Hofmann 
(auf dem Bild links), von Prien-
Partner-Vorsitzenden Dr. Herbert

Reuther (3. v. li.) und dem
Evangelischem Pfarrer Karl-
Friedrich Wackerbarth (re.) an
die geschäftsführende Pflege-
dienstleitung Beate Bolz (2. v.
re.) und ihre Stellvertreterin Bar-
bara Hofmann (2. von li.)  über-
reicht. 

Foto: Berger

Beim erstmalig durchgeführten Schafkopf-Turnier kam ein Erlös in
Höhe von 390 Euro zusammen, der der Ökumenischen Sozialstation
als Unterstützung zugutekommt.

xxxxxxx“

... bis zu 
8 Personen

TAXI-NEGELE.de
08051/965111

Bei schönstem Wetter konnten
Bewohner, Besucher und Mitar-
beiter des Caritas Altenheims 
St. Josef vor dem Haus ihr jährli-
ches Sommerfest feiern. Zur Mu-
sik der Inzeller Bigband »Alpen-
groove« ließ man sich Kaffee und
Kuchen schmecken und schaute
mit großer Freude den Tänzen der

Trachtenkinder des GTEV Prien
zu. Gern gesehene Gäste waren
auch die Klinik-Clowns, die mit
roten Nasen und allerhand Scha-
bernack die Festbesucher zum
Lachen und viele Gesichter zum
Strahlen brachten. Mit guten
Speisen vom Grill ging das Som-
merfest zu Ende. red

Sommerfest im Caritas-Altenheim 

Foto: Altenheim St. Josef

Die Tänze der Trachtenkinder des GTEV Prien machten den Bewohnern
wie auch den Besuchern und Mitarbeitern des Altenheims St. Josef
viel Freude.  
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SeniorenProgramm
Veranstaltungen ab 50+ä
Bitte beachten Sie auch die Schaukästen 

bei der Kirche hinter den Lukläden 

VdK Sommerfest 2018 
ein Erfolg

Der VdK Ortsverband hat heuer
seit vielen Jahren wieder ein
Sommerfest veranstaltet. Es
fand in der Gaststätte »Alpen-
blick« am Sportplatz statt. Fran-
ziska Reichender, Vorsitzende
des VdK Ortsverbandes Prien-
Rimsting, konnte viele Mitglie-
der, Familienangehörige, Enkel-
kinder und Freunde sowie die
Ehrengäste wie Kreisgeschäfts-
führer VdK Rosenheim Dieter

Störmann mit seiner Frau Mar-
cella, Kreisvorsitzende VdK Ro-
senheim Marianne Keuschnig
sowie den 2. Bürgermeister
Hans-Jürgen Schuster begrü-
ßen. Bei herrlichstem Sonnen-
schein wurden alle mit Köstlich-
keiten vom Grill sowie einem
Salatbüfett verwöhnt. Viele Teil-
nehmer verweilten bei bester
Stimmung bis in die Abendstun-
den – länger als geplant. red

Mittwoch, 19. September, 15 Uhr, Gaststätte Alpenblick

Vortrag: Patientenverfügung,
Generalvollmacht und Betreuung

Der VdK Stammtisch findet am
19. September um 15 Uhr in
der Gasstätte »Alpenblick« am
Sportplatz in Prien statt. Wir la-
den alle Interessierten ein zum

Thema: Patientenverfügung, Ge-
neralvollmacht und Betreuung.
Als Referenten konnten wir
Rechtsanwalt Martin Bäumker
aus Prien gewinnen.

Im Juli und August macht das 
Seniorenprogramm Sommerpause

Das neue Programmheft erscheint Mitte September

Der heutige Straßenverkehr stellt
an alle Verkehrsteilnehmer hohe
Anforderungen. Gerade ältere
Verkehrsteilnehmer empfinden
die zunehmende Dynamik und
Komplexität des Straßenverkehrs
als Stress. Aus diesem Grund bot
das Polizeipräsidium Oberbayern
Süd ein gezieltes Verkehrssicher-
heitstraining für ältere Verkehrs-
teilnehmer ab 65 Jahren an. 
Auf Initiative der »Sicherheitsge-
meinschaft Bürger und Polizei«
fand Anfang Juli beim Schützen-
wirt in Prien der Sicherheitskurs
statt, der großen Anklang fand.
Die Themenbereiche umfassten
»Sehen und Hören im Straßen-
verkehr«, »Richtiges Fußgänger-

verhalten zur Vermeidung von
Verkehrsunfällen«, »Radfahren
und E-Bikes«, sowie »Kriminali-
tätsvorbeugung«.  
Der 1. Vorsitzende der Sicher-
heitsgemeinschaft, Klaus Daiber,
begrüßte die gut 40 Besucher
und zeigte sich erfreut über das
große Interesse. Neben prakti-
schen Übungen, unter Beteili-
gung der Verkehrswacht Rosen-
heim mit ihrem Fahrsimulator, er-
hielten die Teilnehmer zudem
Tipps zur Kriminalitätsvorbeu-
gung. 
Im Anschluss an die Veranstal-
tung lud die Sicherheitsgemein-
schaft zu Kaffee und Kuchen ein.

red

Verkehrssicherheitstraining 
für Senioren 

Foto: Polizeiinspektion Prien

Gut 40 Senioren kamen zu dem Verkehrssicherheitstraining der Polizei,
das neben Theorie auch praktische Übungen beinhaltete. 

Ahmadi (37) kam 2015 als
Flüchtling nach Deutschland und
strandete in Prien. Geflohen ist er,
weil er in Afghanistan keinerlei
Perspektive sah. Über den Helfer-
kreis kam er zur ansässigen Bä-
ckerei Müller, die ihm ein Prakti-
kum in der Backstube anbot. Da
er sich dabei bewährt hatte, stell-
te ihn Luitpold Müller als Kondi-
tor-Helfer ein. »In dieser Funktion
war er gut drei Jahre tätig, bis wir
im Juni dieses Jahres aus allen
Wolken fielen, als die Ausländer-
behörde seine Arbeitserlaubnis
nicht mehr verlängerte, da er
ausreisen müsse«, wie Müller be-
richtet. »Da wir ihn nicht verlie-
ren wollten, haben wir alles
versucht, ihn zu halten«, so
Müller weiter im Gespräch.
Er habe sich an die Bäcker-
innung, die Handwerkskam-
mer und an die Medien ge-
wandt, die das Thema gern
aufnahmen. Schließlich ha-
be dies auch bei Politikern
der verschiedensten Partei-
en Gehör gefunden – so
dass sich auf einmal der
Wind gedreht habe. Die
Ausländerbehörde verlän-
gerte das Bleiberecht. Ah-

madi, der eigentlich Englischleh-
rer ist, sehr gut Deutsch spricht
und mittlerweile auch Bayrisch
versteht, darf bis 1. August wei-
ter als Aushilfe arbeiten, ab 1.
September zudem eine dreijähri-
ge Ausbildung zum Konditor be-
ginnen und anschließend zwei
Jahre als Geselle arbeiten. »Was
schließlich den Ausschlag für die
Wende gegeben hat – wir wissen
es nicht«, so Müller. »Aber wir
und vor allem Ahmadi sind froh,
dass es so gekommen ist.« Er sei
ein Musterbeispiel an Integration,
habe eine eigene Wohnung und
habe es geschafft, sich hier etwas
aufzubauen. pw

»Musterbeispiel an Integration«
darf bleiben

Naseer Ahmadi und seine ausbildende
Konditormeisterin Andrea Gütter

Foto: Berger

HEIMATBUCH PRIEN
In drei Bänden mit jeweils 400 Seiten 
präsentiert sich das Heimatbuch 
der Marktgemeinde Prien. 

Die mit ca. 2000 Fotos von Früher 
und Heute bebilderten Bücher 
schildern die Geschichte von Prien.

Es ist ein umfassendes Nachschlagewerk
für alle, die sich für Prien und seine 
Geschichte interessieren.

Erhältlich im Priener Rathaus, Heimatmuseum
und im Tourismusbüro Prien

Preis für alle drei Bände: 
69,– Euro



Arbeiterwohlfahrt Prien
Begegnungsstätte

Samstags ab 14 Uhr im Saal
der »Alten Post«. Bei den ge-
mütlichen Treffen gibt es Kaffee,
Kuchen, Unterhaltung und viele
Spielmöglichkeiten. Im August
ist Sommerpause – wir starten
wieder im September. Das Da-
tum entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse.

Fröhliches Singen
Volkslieder zum Mitsingen mit
Wiltrud und Wolfgang Schuster
im Saal der »Alten Post«, Bahn-
hofplatz 3.  Im August ist Som-
merpause – wir starten wieder
am Freitag, 14. September, von
16 bis 17 Uhr.

Stammtisch 
Treffen am Mittwoch, 5. Sep-
tember ab 18 Uhr im Restau-
rant »Neuer am See«, Seestraße
104.

Auch Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen 
der AWO Prien herzlich willkommen.

Autom. Apothekendienst-Ansage: Tel. 08051 /9037-0
ARZT-BEREITSCHAFTSDIENSTE: 116 117 
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AUGUST         Nacht / Notdienst

Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr

Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Ärztezentr.
Marien
Schloss
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Marien
Schloss
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.

SEPTEMBER   Nacht / Notdienst

Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17

Schloss
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Sonnen
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen
Ärztezentr.
Marien
Schloss
Spitzweg
Zellerhorn
Katharinen

15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Marien          Marien-Apotheke Prien
Spitzweg      Spitzweg-Apotheke Prien
Katharinen    Katharinen-Apotheke Prien
Schloss         Schloss-Apotheke Aschau
Zellerhorn     Zellerhorn-Apotheke Aschau
Ärztezentr.     Apotheke im Ärztezentrum
                   Bernau, Kastanienallee 1
Sonnen         Sonnen-Apotheke Frasdorf

Nachtdienst bedeutet:
Montag – Freitag von 18.00 – 8.00 Uhr
Notdienst am Wochenende
und an Feiertagen
Samstag, 12.30 bis Montag, 8.00 Uhr
Feiertag von 9.00 – 8.00 Uhr früh
Eine Priener Apotheke hat werktags 
immer bis 19.00 Uhr geöffnet.

– Alle Angaben ohne Gewähr –

Apotheken-Dienste

AWO-Büro Prien · »Alte Post« · Bahnhofplatz 3 · Tel. 08051/5152 
Fax 968893 · E-Mail: awo-ov-prien@t-online.de

Mo, Di, Do 8.15 – 12.15 Uhr · Mittwoch 13 – 17 Uhr

AWO-Ladl Prien
das Sozialkaufhaus 
Geigelsteinstraße 13b

Günstige, gebrauchte ein-
wandfreie Kleidung für Da-
men, Herren und Kinder,
Schuhe, Haushaltwaren,
Bettwäsche, Spielsachen
und »Dies und Das«. 
Alle Artikel zu fairen Preisen.
Einkommensschwache Per-
sonen erhalten 50 % Rabatt
auf alle Artikel des täglichen
Gebrauchs.
Das AWO-Ladl ist für alle
Bürger offen.

Öffnungszeiten
für Annahme und Verkauf

Montag 10.00 – 14.00 Uhr
Mi + Fr 14.00 – 18.00 Uhr

Laden Tel. 0178 / 1824414 

Wollen Sie uns unterstützen?
Die AWO Prien sucht gegen Bezahlung Frauen für die 

hauswirtschaftliche Versorgung für Familien, Alleinstehende,
Kranke und Menschen mit Behinderung. 

Informationen im AWO-Büro

Werbung 
DIREKT
ANZEIGEN im 
Priener 

Marktblatt
RIEDER-Druckservice GmbH 
Hallwanger Straße 2 · Prien

anzeige@
priener-marktblatt.de

Gegen hohe
Heizölpreise
Wir kaufen gemeinsam ein!
Tel. 0 80 52 / 95 10 35

www.heinrich-roesl.de

Ihre Polstermöbel werden fachmännisch
aufgearbeitet und neubezogen.
Ankauf von Nachlässen, Antiquitäten,
Bilder und schöne Kleinmöbel.

HANS GEORG RÜBNER
Polsterwerkstätte
Raumausstattermeister
St. Salvator 3, 83253 Rimsting
Handy 01 74 / 6 12 23 93
Tel. 08056/ 9019 049

Angenehme Dame 
aus Prien sucht kleine 
2-Zi-Whg. mit Terrasse

für 2018 in Prien.
0162/4981033

Suche kompetenten 
AUTO-BASTLER
um einen Triumph 

Spitfire MK 3 (Bj.1968)
TÜV-fähig zu machen.
Tel.: 0179/6795099

Übersetzungsspezialist 
Jeannette Dévényi-Williams

(BA Hons)
Tourismus | Handel | Websites
Englisch • Ungarisch • Deutsch
viathemountain@gmail.com

& 01520/7206348

KFZ-WERKSTATT
voll eingerichtet mit Rei-
fendienst, Geräten und
Hebebühne. Stellplätze,

auch für GW Handel, 
vorhanden. Jahrzehnte
alter Kundenstamm in
Bestlage in Prien ab
sofort zu vermieten.
Telefon 0172/6789346

VERKÄUFERIN
für Modegeschäft 
in Prien gesucht

auf 450 € Basis, ab sofort
Telefon 0170/8070220

Come & Dance im Kulturraum 
Es ist wie ein Stammesritual:
kraftvoll tanzen und eintauchen
in die Welt der Musik, loslassen
in der Bewegung mit Freunden
und immer wieder neuen Besu-
chern, die gerne einbezogen
werden.

Nächste Termine:
Sa. 18.8., 21 bis 1 Uhr
mit DJ Mariangela
01.9. ab 21 bis 1 Uhr
mit DJ Hektix

Kulturraum Prien, 
Ernsdorferstr. 2



Priener Marktblatt  ·  August 2018 Seite 24

Ehrenamt des SkF Südostbayern 
mit Plakette »Guter Start ins Leben« ausgezeichnet

Viel Lob gab es dieser Tage für die Ehrenamt-
lichen des Sozialdienstes katholischer Frauen
(SkF) Südostbayern. Die Bundeszentrale
zeichnete den Ortsverein für sein Angebot für
junge Eltern und Familien mit der Plakette
»Guter Start ins Leben« aus. Den Rahmen da-
zu bot das im evangelischen Gemeindezen-
trum ausgerichtete Dankeschön-Fest, zu dem
alle Ehrenamtlichen eingeladen waren. 
Dr. Petra Kleinz vom SkF Gesamtverein kam
eigens aus Dortmund angereist, um das En-
gagement des Ortsvereins in der Kleinkinder-
betreuung in Prien und Freilassing, bei den
Familienpatenschaften Chiemgau, Inntal und
Flucht, den Schwangerenberatungsstellen,
dem Frauenhaus Rosenheim sowie den Pro-
jekten Elterntalk und Lebenswirklichkeiten zu
würdigen. Erster Vorstand des Priener SkF
Christa Sammüller betonte in ihrer Rede, dass
das umfangreiche Angebot ohne das Ehren-
amt nicht zu schaffen sei. »Sie werden ganz
dringend gebraucht«, richtete sie ihren Dank
an die Anwesenden. Dr. Petra Kleinz erklärte,
wenn Eltern selbst keine Liebe erfahren hät-
ten, wären sie oft nicht in der Lage, diese zu
vermitteln. Hätten sie gar Gewalt erlebt, gä-
ben sie diese leider oftmals weiter. Deshalb
sei die frühestmögliche Hilfe so wichtig. Der
Sozialdienst katholischer Frauen Südost-Bay-

ern arbeite vorbildlich. Sie lobte dessen ge-
lungene Vernetzung und die hervorragende in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit auch mit
dem Jugendamt. Die Intention des Gesamt-
vereins sei es, Eltern verantwortungsvoll zu
fördern und nicht in erster Linie Kindeswohl
zu schützen. »Kontrolle ist nicht das primäre
Ziel«, so Kleinz. Vielmehr sollten die Ehren-
amtlichen unvoreingenommen Hilfe anbieten.
2. Bürgermeister Hans-Jürgen Schuster dank-
te im Namen der Gemeinde. Dass dieses Tref-
fen und die Ehrung der katholischen Einrich-
tung in der evangelischen Gemeinde gefeiert
werde, zeige die Mentalität und Einstellung
des Marktes, gemeinsam zu agieren: »Wir le-
ben das«, sagte er mit Blick auf die Ökumene.
SkF, Caritas und Diakonie arbeiteten eng zu-
sammen, um die derzeit 390 Kinder in Prien
zu betreuen. Mit Blick auf die Ehrenamtlichen
sagte er: »Nur wenn man Freude am Ehren-
amt hat, kommt bei den Betreuten diese
Freude auch an.« Franz Wiens vom Kreisju-
gendamt Rosenheim schloss sich den Vorred-
nern an, indem er sagte, es sei nicht die Auf-
gabe des Ehrenamts, die »Gefährdungsbrille«
aufzusetzen. Dafür seien andere zuständig.
Vielmehr sollten sie Nähe und eine Beziehung
zu den Betreuten entwickeln. Sein Dank gelte
nicht nur dem Einsatz und der konkreten Hilfe

der Ehrenamtlichen, sondern sie fungierten
darüber hinaus als Vorbilder. Sie würden von
den Betreuten als »Schatz« oder »Perlen« be-
zeichnet. Das zeige, mit welch Freude und
Einfühlungsvermögen sie agierten. Die Kinder
seien bei ihnen gut aufgehoben, sie seien der
Schlüssel für ein gelungenes Familienleben,
so Wiens. pw

Dr. Petra Kleinz (re.) vom SkF Gesamtverein
zeichnete das Engagement und die Arbeit des
SkF Südostbayern mit einer Plakette aus, die
erster Vorstand des Priener SkF Christa Sam-
müller (li.) gerne stellvertretend für alle eh-
renamtlichen Helfer annahm.

Foto: Berger
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An verschiedenen, touristisch in-
teressanten Plätzen will sich die
Vorstandschaft des Kur- und Tou-
rismusvereins von Prien mit sei-
nen Mitgliedern und weiteren in-
teressierten Personen immer wie-
der treffen, um sich zu Aktuellem
auszutauschen. Das erste Treffen
fand dieser Tage im Panorama-
Campingplatz Prien-Harras statt.

Dessen Betreiber Klaus Ritzinger
stellte dabei seinen Betrieb und
die öffentlichen Lokalitäten vor.
Priens Kulturführerin Helga
Schömmer erläuterte das heurige
Angebot ihrer Touren. 
»Alles, was Prien aus- und
schönmacht, das wollen wir dis-
kutieren«, so Manfred Eckerl. hö

Treffen des 
Kur- und Tourismusvereins Prien

Foto: Hötzelsperger

Zur geselligen Runde und zum gegenseitigen Austausch war der Kur-
und Tourismusverein Prien bei seinem Treffen auf dem Panorama-Cam-
pingplatz von Klaus Ritzinger (2. v. re.) zu Gast.
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Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

15. bis 16. September, Chiemsee Saal / Kurpark

Kinder Kultur Festival 2018
Von Samstag, 15. bis Sonntag,
16. September sprüht der
Chiemsee Saal und der Kurpark
vor Kreativität. 
Das fantasievolle Programm des
»Kinder Kultur Festivals« startet
am Samstag mit einer Vielfalt an
Workshops. Bei dem Mitmach-
programm der Tanzschule Zieg-
ler und der Ballettschule Prien
werden coole Moves, Hip-Hop
und klassischer Tanz eingeübt.
Neue Inspirationen sammeln die
Kinder bei dem kreativen Ange-
bot der Bücherei Prien. Kleine
Theaterbegeisterte können mit
dem »Chiemsee Kasperl« witzi-
ge Puppentheater-Geschichten
erfinden, vom Kleinen Theater
Prien werden sie bühnenreif ge-
schminkt und verkleidet. Mit der
Musikschule Prien produzieren
sie ihr eigenes Hörspiel. Neu ist
dieses Jahr der Workshop
»Beatboxen« mit Robeat, dem

amtierenden Europameister. Der
kostenlose Workshop-Tag findet
im Chiemsee Saal, im Kurpark
und in der Ballettschule statt.
Für den kleinen Hunger und
Durst ist gesorgt.
Am Sonntag, 16. September um
15 Uhr erwartet die Gäste die
Mitmach-Konzert-Show »Einmal
Party zum hier Essen, bitte!« im
Chiemsee Saal. Neben Flieger-
lied-Erfinder DONIKKL sind
Erich der Koch, Minna von
Starkstrom und Kati Kirsch da-
bei – sie versprechen jede Men-
ge Gute-Laune-Ohrwürmer und
neue interaktive Späße. 
Karten sowie weitere Informatio-
nen im Ticketbüro Prien, Alte
Rathausstraße 11, und in allen
München Ticket Verkaufsstellen.
Das ausführliche Programm ist
im Tourismusbüro Prien sowie
unter www.tourismus.prien.de
erhältlich.

Foto: red

Donikkl und seine Band

Foto: Julia Marie Werner 
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Prien am Chiemsee · Geigelsteinstraße 13 a · Telefon & Fax 0 80 51/ 13 49

SO SCHNELL! SO GUT! SO EINFACH!

Ausbildung auch in Brannenburg & Flintsbach möglich.Internet: www.fahrschule-issle.com · E-Mail: info@fahrschule-issle.com · 

Mandi ISSLE
FAHRSCHULE

Mobil 0171/8557237

Seit vielen Wochen hatten die
Kinder vom Haus für Kinder Mar-
quette ihren Auftritt für das Som-
merfest eingeübt. Anfang Juli war
es dann so weit. Dieses Jahr
stand das Fest unter dem Motto
»Glitzerpferde«. Alle Kinder wa-
ren als Pferde verkleidet. 
Eröffnet wurde das Fest durch
den Einmarsch der Krippenkin-
der. Es folgte eine Vorstellung mit
Kunststücken und Hindernis-Par-
cours durch die Kindergartenkin-

der. Abschließend sangen alle
das Lied vom roten Pferd. Es
wurde viel gelacht und applau-
diert. Anschließend gab es einige
Mit-Mach-Stationen mit Fischan-
geln, Kinderschminken, Hinder-
nislauf und Malen. 
Der Elternbeirat hat mit vielen
fleißigen Helfern ein leckeres Kaf-
fee- und Kuchenbuffet zusam-
mengestellt. Von den zahlreichen
Spenden werden Neuanschaffun-
gen für die Kita unterstützt. red

Sommerfest 
im Haus für Kinder »Marquette«

Foto: Haus Marquette

Der Auftritt einiger Kinder als »Pferde in der Box« machte allen viel
Spaß – den Akteuren wie den Zuschauern.

Samstag, 15. September, 
14 Uhr, Tanzschule Wangler

Prinzessinen-
Party

Für einen Tag Prinzessin sein!
Die Tanzschule verwandelt sich
in ein zauberhaftes Märchen-
schloss. Der Eintritt ist frei.
www.tanzschule-wangler.de

»Störungsmelder Prien«
Kostenloser App-Download für Smartphones

Mit dieser App besteht die Möglichkeit, Störungen
an Ampelanlagen, Parkautomaten, Straßenbe-
leuchtungen, Gulli- und Sinkkästen sowie Spiel-
platzverunreinigungen direkt an die Gemeindever-
waltung einfach und unkompliziert zu melden.

Die App kann kostenlos auf der gemeindlichen
Homepage (www.prien.de) oder im Google Plays-
tore bzw. Appstore heruntergeladen werden.

SkF – Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Südostbayern
Beratung und Unterstützung für 
Kinder, Jugendliche, Frauen und Familien

Schulstr. 8 · 83209 Prien · Tel. 08051 / 62110  · E-Mail: info@skf-prien.de
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Wir bauen eine Weihnachtskrippe 
Donnerstag, 16.8., 9 Uhr, Bauhof am Hohertinger Weg

Habt Ihr Lust Golf mal auszuprobieren?
Donnerstag, 16.8., 10 Uhr, Clubhaus Golfclub Prien, Bauernberg 5

Besuch bei der Priener Polizei 
Donnerstag, 16.8., 14 Uhr, Bootshaus PI Prien - Chiemsee Uferweg

Schnupperschießen 
mit dem Lichtgewehr oder Luftgewehr 

Freitag, 17.8., 14 Uhr, Schützenhaus im Eichental

Schnuppern am Priener Surfclub – Kinderregatta
Freitag, 17.8., 15 Uhr, Clubgelände Harras, neben Campingplatz

Schnitzeljagd durch Wald und Wiese
Sonntag, 19.8., 14 Uhr, Fischer Sebastian, Ernsdorf 3

Abenteuer Wildnis im Eichental 
Montag, 20.8., Treff: 9 Uhr, Beilhackparkplatz

Schnupperklettern
Montag, 20.8., Treff: 9 Uhr, Parkplatz Sportpark Prien

»Faire Schokolade« 
Montag, 20.8., 10 Uhr, Weltladen Prien, Geigelsteinstr. 13 b

10-Fingerschreiben in 4 Stunden
Montag, 20.8., 10 Uhr, VHS/EDV-Raum, Hochfellnstr. 16, 2. Stock

EDV-Grundkurs
Montag, 20.8., 12.30 Uhr, VHS/EDV-Raum, Hochfellnstr. 16

Abenteuer Sonne 
- Eine spannende Reise zu unserem Stern

Dienstag, 21.8., 9.30 Uhr, Rathaus / Großer Sitzungssaal

Wildnis Pur – Natur macht Musik
Dienstag, 21.8., Treff: 10 Uhr, Ortsschild Schörging an der Eiche

Führung durch die Priener Kirche
Dienstag, 21.8., Treff: 11 Uhr, Katholische Kirche, Haupteingang

Ein Tag auf dem Kamelhof im Mangfalltal
Mittwoch, 22.8., Treff: 8.30 Uhr, Franziska-Hager-Busparkplatz 

Kindertanzen
Mittwoch, 22.8., 16 Uhr, Tanzschule Ziegler, Am Mühlbach 6

Hip Hop
Mittwoch, 22.8., 17 Uhr, Tanzschule Ziegler, Am Mühlbach 6

Besuch beim »Inseltöpfer«
Donnerstag, 23.8., Treff: 8.45 Uhr, Prien-Stock – Schiffanlegestelle

Piratenschatzsuche am Chiemsee
Donnerstag, 23.8., Treff: 9 Uhr, Prien-Stock – Schiffanlegestelle

»FEBS … Spiel und Spaß rund ums Pferd« 
Donnerstag, 23.8., 9.30 Uhr, Reitstall Unterrankham 2, Hemhof

Kletterwald - Abenteuer in den Bäumen
Freitag, 24.8., 8.45 Uhr, Kletterwald, Harrasser Straße

Wildnis Pur 
– spannende Geschichten hören & Körbe flechten

Freitag, 24.8., Treff: 10 Uhr, Ortsschild Schörging an der Eiche

Besuch der Höhlenburg Stein an der Traun
Samstag, 25.8., Treff: 9 Uhr, Trachtenheim / Sportpark Prien

Malen in der Galerie
Montag, 27.8., 9 Uhr, Galerie im Alten Rathaus

Fußballcamp mit Trainer Horst Köppel 
Dienstag 28.8. – Freitag 31.8., Am Sportpark Prien

Spannende Geschichten 
vom See, den Inseln und von König Ludwig II
mit Besuch der großen Dampfer-Werkstatt

Dienstag, 28.8., Treff: 10.30 Uhr, Chiemseebahn Prien-Stock

Spielen und bauen im Wald 
(nur für Kinder MB Grundschule)

Dienstag, 28.8., Treff: 14 Uhr, Roseneck, Nähe Hotel Neuer

Eintauchen in die Welt von Eule, Fuchs + Mond
Dienstag, 28.8., Treff: 20.30 Uhr, Schützenhaus im Eichental

Wir besuchen unseren Bauhof
Mittwoch, 29.8., 9.30 Uhr, Bauhof

Ein Tag im Fotostudio
Mittwoch, 29.8., 10 Uhr, Foto Berger, Dr. -Otto-Eyrich-Str. 16

»FEBS….Spiel und Spaß rund ums Pferd«
Donnerstag, 30.8., 9.30 Uhr, Reitstall Unterrankham 2, Hemhof

Wir bauen gemeinsam Solarboote
Donnerstag, 30.8., 15 Uhr, Stippelwerft, Seestraße 127

Flugplatztag mit Rundflügen
Freitag, 31.8., 9 Uhr, Flugplatz Jollingstraße Bad Endorf

Schnupperrudern
Freitag, 31.8., 14 Uhr, RVP-Bootshaus in der Stippelwerft

Jugend-Kart-Slalom-Wettbewerb 
im Rahmen der Verkehrserziehung

Samstag, 1.9., 13 Uhr, Skaterplatz Prien – Sportplatz

Das Heimatmuseum - ein Bilderbuch der Geschichte
Montag, 3.9., 9  + 13 Uhr, Heimatmuseum Prien

Fahrt in die BMW Welt + Workshop
Dienstag, 4.9., Treff: 7.50 Uhr, Bahnhof Prien / Gleis 2

Alpaka-Wanderung
Dienstag, 4.9., 13.30 Uhr, A. Rosenwink, Ludwigstr. 32, Prutdorf

Spielen und bauen im Wald
Dienstag, 4.9., Treff: 14 Uhr, Roseneck, Nähe Hotel Neuer

Abenteuer Sonne
- Eine spannende Reise zu unserem Stern

Mittwoch, 5.9., 9.30 Uhr, Rathaus Prien / Großer Sitzungssaal

Besuch im Prienavera Erlebnisbad
»Spiel und Spaß im Wasser«

Donnerstag, 6.9., 14.30 Uhr, Prienavera

Flötenkreis für Vorschüler
Freitag, 7.9., 11 Uhr, Musikschule Prien, Bahnhofplatz 3, Parterre

Lauscher auf! Hörspiele schreiben & aufnehmen
Freitag, 7.9., 12 Uhr, Musikschule Prien, Bahnhofplatz 3, Parterre 

Flohmarkt
Freitag, 7.9., 14 Uhr, Franziska-Hager-Schule

Die Fahrt in die Allianz-Arena zum Spiel des FC Bayern München
musste wegen einer Terminänderung auf 5. August vorverlegt werden.

Priener Ferienprogramm
Programmübersicht von 16. August bis 7. September
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Anmeldung im Priener Rathaus, Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr. 
Das ausführliche Programm, Anmeldeformulare usw. gibt es im Programmheft und unter www.prien.de.



Ein Winterzelt für den Waldkindergarten
Im Waldkindergarten Prien der
Naturspielkinder e. V. entdecken,
erleben und erfahren die Kinder
jeden Tag und bei jedem Wetter
die Natur im Eichental. Es gibt
kein »Spielzeug«, sondern es
wird mit Dingen aus Wald, Fluss
und Wiese gebastelt. Mit ent-
sprechender Kleidung und der
besonderen Umsicht des päda-
gogischen Teams lassen sich
auch Tage mit widrigen Witte-
rungsbedingungen sehr gut ge-
stalten. Allerdings gibt es auch
Tage, an denen selbst Waldkin-
der einen Unterstand und eine
Wärmequelle brauchen. Seit
Gründung des Waldkindergar-
tens vor fünf Jahren diente eine

alte Hütte auf dem Gelände als
Unterstand. Doch mit der Erhö-
hung der Gruppe von 16 auf 25
Kinder, ist diese Hütte jetzt zu
klein. Deshalb wird ein Winter-
zelt benötigt – dank der Spende
in Höhe von 2.000 Euro der
Priener Firma Herecon wird die-
ser Wunsch nun wahr. 
Herecon agiert seit der Gründung
2004 durch den Betriebswirt
Heiner Englert als immobilien-
wirtschaftlicher Investor und
Projektentwickler mit dem
Schwerpunkt Tankstellen, Ge-
werbeimmobilien für die auto-af-
fine Nutzung wie beispielsweise
Waschstraßen, System-Gastro-
nomie und Kfz-Services sowie

Einzelhandel. Immer wieder
setzt sich die Firma für soziale

Einrichtungen und Vereine in der
Region ein. Red
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Seit Herbst gibt es im Haus für
Kinder Marquette den zweiten
Krippenwagen, der dank der
Spende des Kindergartenförder-
vereins Evangelische Kirche e.V.
in Höhe von 3.000 Euro ange-
schafft werden konnte. Die Kin-
der und die Erzieher freuen sich,
dass sie nun mit einer ganzen
Krippengruppe Ausflüge unter-
nehmen können. Dank des För-
dervereins konnte die Vorschul-
gruppe einen Ausflug in den Klet-
terwald Prien unternehmen. 
Im Weiteren wird im Haus für
Kinder Marquette Prien im Herbst
eine dritte Kindergartengruppe
eröffnet. Dafür stellt die Gemein-
de einen großzügigen Container
zur Verfügung. Der Förderverein
bedankt sich bei 2. Bürgermeis-

ter Hans-Jürgen Schuster und
dem Gemeinderat herzlichst für
die schnelle Hilfe. Bei den Eltern,
die bislang keine Zusage auf ei-
nen Kindergartenplatz hatten,
sorgte dies für großes Aufatmen.
Die neue Hausleitung Daniela Ot-
terbein wird sicherstellen, dass
die neue Gruppe gut integriert
wird. In diesem Jahr finden bei
der Mitgliederversammlung am
25. Oktober um 20 Uhr im Ge-
meindehaus der Evangelischen
Kirche Neuwahlen statt. 
Interessenten, die gerne den För-
derverein unterstützen möchten,
können sich per E-Mail an die 1.
Vorsitzende, Sarah Stepat, kiga-
foeverein@prien-evangelisch.de
wenden. red

Das Kleine Theater präsentierte
Mitte Juli sein neuestes Stück,
das Kindermusical »Ritter Ka-
membert«, das zu den erfolg-
reichsten Aufführungen seiner Art
in Deutschland zählt. Über eine
Million Zuschauer verfolgten das
Singspiel um den Ritter seit der
Uraufführung 1991. Während in
Prien zwei der Aufführungen wie
geplant auf der Freibühne im Kur-
park gezeigt werden konnten,
mussten die beiden anderen Ter-
mine kurzfristig aufgrund der
schlechten Wetterlage in den
Chiemsee Saal ausweichen. Was
den zahllosen Besuchern aber
keinen Abbruch tat. Vor allem die
Jüngsten hatten ihre Freude an
den bunten Kostümen, den Lie-
dern, die eifrig von den Kindern
mitgesungen wurden, und an der
Geschichte des Ritters Kamem-

bert, der für seinen Vater, den Kö-
nig von Gorgónzola, das Zauber-
schwert Romadour erobern soll,
das sich aber im Maul eines Dra-
chen befindet. Und damit beginnt
ein fantastisches Abenteuer. In
den Pausen wurden die kleinen
Gäste angehalten, Drachenbilder
auszumalen, was die Besucher
auch fleißig machten. Zur Verkös-
tigung stand ein Kuchenbüffet zur
Verfügung sowie passend zum
Stück Camembert- und Kaspress-
knödel-Semmeln, die der Priener
Regionalmarkt gestiftet hatte.
Das Kleine Theater konnte sich
zudem über einen prominenten
Zuschauer freuen. Der Autor des
Stücks, der Salzburger Peter
Blaik ner, kam eigens angereist,
um sich die Priener Aufführung
anzusehen. pw

Rückblick des 
Kindergartenfördervereins 
Evangelische Kirche e.V. 

»Ritter Kamembert« des 
Kleinen Theaters ein großer Erfolg

Foto: red

Dank des zweiten Krippenwagens kann nun eine ganze Gruppe bei
Ausflügen dabei sein. Eine Spende des Kindergartenfördervereins Evan-
gelische Kirche e. V. hat dies möglich gemacht. 

Foto: Berger

(v. li.) Heiner Englert, Geschäftsführer Herecon, überreichte mit seiner
für Spenden zuständigen Mitarbeiterin Nina Schweiger den Vorständen
vom Waldkindergarten Isabelle Dangl und Elisabeth Penger in Anwe-
senheit seines Assistenten Tobias Eutermoser den Scheck.

Foto: Berger

Nicht nur die bunten Kostüme sorgten für viel Spaß bei den zahllosen
Zuschauern, sondern auch die Lieder zum Mitsingen brachten eine
ausgelassene Stimmung in den Kurpark sowie den Chiemsee Saal.



Ende Juli fand in der
Evangelischen Kirche
der Abschlussgottes-
dienst für alle Kinder
vom »Haus für Kin-
der Marquette« statt.
Ein bunter Chor aus
Eltern, Kindern und
Erzieher-Team emp-
fingen die Vorschul-
kinder mit dem Lied
»Jeder Tag ist ein Ge-
schenk«. Es folgte
die Begrüßung durch Pfarrer
Hoppe. Er betonte, dass jedes
Kind ein großes Potential in sich
trage. Jeder Mensch könne spre-
chen, laufen, schreiben lernen
und vieles mehr. Es sei ein Ge-
schenk, die Kinder auf ihrem Weg
begleiten und fördern zu dürfen.
Gerade die Vorschulkinder seien
in ungeduldiger Erwartung an die
Schule. Die gesamte Feierlichkeit
wurde von wunderschöner Kla-
viermusik, gespielt von Simon
Markus (14 Jahre), begleitet. 

Jedes Kind erhielt einen Segen
sowie ein kleines Geschenk. Ab-
gerundet wurde der Abend mit ei-
nem großen Picknick mit umfang-
reichen Büfett. Besonderen Dank
an das Kita-Team und die vielen
fleißigen Helfer und Unterstützer
wie die Metzgerei Moritz und die
Bäckerei Müller. Als Schmankerl
erhielten alle Kinder ein Eis von
der Firma Schöller. Es war ein ge-
lungenes Fest mit vielen emotio-
nalen Momenten und Freuden.

red

Seite 29 Priener Marktblatt  ·  August 2018

Abschlussgottesdienst 
Haus für Kinder Marquette

Foto: Haus für Kinder Marquette

Die Vorschulkinder singen das Lied »This little
light of mine«

In einer bewegenden Abschieds-
feier und dem fragenden Ab-
schlusslied »Ist es wirklich schon
so spät?«, wurden von Schulleiter
Hans-Jürgen Brandl (auf dem
Bild links) und der gesamten
Schulfamilie sechs Kolleginnen
aus der Kampenwand-Schule
zum Schuljahresende verabschie-
det. (v. li.) Religions- und passio-
nierte Musiklehrerin Inge Bauer
geht in den Ruhestand, Carolin
Heckl beendet ihre Erzieheraus-
bildung in der Schulvorbereiten-

den Einrichtung, Silvana Mar-
quardt aus der Mittagsversorgung
im Ganztagesbetrieb wechselt die
Arbeitsstelle, Studienreferendarin
Miriam Hauck wurde ein neuer
Dienstort von der Regierung von
Oberbayern zugewiesen und Mo-
bile Reserve und Realschullehre-
rin Diane Wolff beginnt eine
Grundschullehrerausbildung. 
Nicht auf dem Bild ist Heidi Bod-
ler, die sich als Organisatorin aus
dem Ganztagesbüro verabschie-
det. red

Abschied aus
der Kampenwand-Schule

Foto: red

Sechs Kolleginnen musste der Schulleiter der Kampenwand-Schule
Hans-Jürgen Brandl verabschieden, die aus den verschiedensten Grün-
den neue Wege gehen. 
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SICHER in das NEUE
SCHULJAHR

Lernwoche
Montag, 4. September 

bis Freitag, 8. September 2017
Individuelles einstündiges Training

vormittags oder nachmittags nach Vereinbarung

Während des Schuljahres
Individuelles einstündiges Einzeltraining

nachmittags nach Vereinbarung

Wahrnehmungstraining
Aufmerksamkeitstraining
Konzentrationstraining
Merkfähigkeitstraining

Lernstrategien für alle Jahrgangsstufen:
»Lernen lernen«

Spezielles Training für den Übertritt
Lernbetreuung für Realschule und Gymnasium

Legasthenie- und Dyskalkuliebetreuung

Chiemgau-Learn-Institut 
für modernes Lernen

83112 Frasdorf, Simsseestraße 8

St.D. a.D. Alois Felix Pfaller
Tel.: 08052/958970 oder 08052/2612

E-Mail: ap@praxis-dr-pfaller.de · www.chiemgaulearn.de

• Partyzelte
• Vermietung und Verkauf

• Planen
• Einzelanfertigung und Lohnkonfektion

Alte Bernauer Str. 26 · 83209 Prien · www.pfliegl-prien.de

� 0 80 51/6 20 56

Individuelle Lösungen
Wir beraten Sie gerne!



Mi 15.08.   10.00 Kath. Pfarrkirche: Patrozinium Mariä Himmelfahrt Prien
FESTGOTTESDIENST 

Mi 15.08.   15.30 Inselmünster Frauenchiemsee
VOX HUMANA – MUSICA REGINAE
Mit Prof. Marlene Hinterberger (Musikhochschule München) und
Daniel Hinterberger (Mozarteum Salzburg). KVV 15 Euro (ermä-
ßigt 10 Euro) im Ticketbüro Prien, Tel. 08051 965660, Insel-
Töpferei Klampfleuthner, Tel. 080541233 und Tageskasse. 

Mi 15.08./  19.00 An den Schären 
Mi  22.08./             MUSIKALISCHE BESINNUNG der Evangelischen Kirche
Mi  29.08.              Im Rahmen des Kur- und Urlauberseelsorge-Programms mit mu-

sikalischer Besinnung begleitet von einheimischen Musikgruppen,
besinnlichen Texten, kleiner Ansprache, Abendgebet und Segen

Do 16.08.   10.00 Treffpunkt Tourismusbüro: PRIENER SCHMANKERL TOUR 
Von der »scharfen Schwiegermutter« bis zum »gemischten Satz«.
Dies und vieles mehr gibt den Teilnehmern einen Einblick in die
kulinarische Vielfalt Priens. Dauer ca. 2,5 Std. Preis 22 Euro,
Kinder 6 bis 14 J. 13 Euro. Anmeldung bei Helga Schömmer,
Tel. 08051 / 5130

Do 16.08.   18.00 Jakobuskirche: KIRCHENFÜHRUNG URSCHALLING 
Dauer : ca. 1 Std. (zzgl. evtl. Einkehr bei der gegenüberliegenden
Mesnerstubn). Keine Anmeldung erforderlich. Preis: 5 Euro, mit
Gästekarte/Einheim. 3 Euro, Kinder (6 bis 16 Jahre) 1,50 Euro 

Fr  17.08.   18.00 PRIENAVERA Erlebnisbad: SWIM & SOUND
Lassen Sie sich am Feierabend bei »Swim & Sound« von Rhyth-
men, Klängen und Frequenzen motivieren. Regulärer Eintritt.

Sa 18.08.     8.45 Treffpunkt Tourismusbüro
WANDERUNG zur Schwarzriesalm mit Anna Prankl
Abfahrt um 9 Uhr mit dem Bus nach Samerberg. Vom Gasthaus
»Duftbräu« wird zur Schwarzriesalm gewandert und dort zur
Pause eingekehrt. Reine Gehzeit ca. 2,5 Std. bei ca. 350 Hm.
Wettergerechte Wanderausrüstung erforderlich. Preis: 8 Euro, mit
Gästekarte 7,50 Euro inkl. Bus.

Sa 18.08.   19.00 Treffpunkt Chiemsee-Schifffahrt: CHIEMSEE MUSIKSCHIFF 
Mit Musikrichtungen für jeden Geschmack. Bordgastronomie mit
Grillstation inklusive bayrischen Brotzeiten gehört ebenso dazu.
KVV 47 Euro im Ticketbüro Prien, Tel. 08051 965660 und allen
München Ticket Vorverkaufsstellen. 

Sa 18.08.   21.00 KULTURRAUM: COME & DANCE mit DJ Jane Antje
Die Freitanzparty von 21 bis 1 Uhr. Auf Spendenbasis.

So 19.08.   11.00 Treffpunkt Bahnhof: WANDERUNG 
»Schloss Wildenwart und romantisches Priental«
Mit der Bahn zum Bahnhof Vachendorf, von dort über Dösdorf
zur Prien hinab, wo Picknick gemacht wird. Danach durch sehr
feuchtes, schattiges, manchmal steiles Gelände am Fluss entlang
nach Prien zurück. 

Di  21.08./  19.30 Treffpunkt: Herrenchiemsee, Anlegesteg (Holzwartehalle)
Di  28.08.              FLEDERMAUSFÜHRUNG Herrenchiemsee (ausverkauft)

Im Neuen Schloss wird die Fledermausausstellung zusammen
mit Jakob Nein besichtigt. Dauer ca. 2,5 Std., Preis: 18,50 Euro,
Kinder bis 15 Jahre 15,50 Euro. Anmeldung im Tourismusbüro
Prien, Tel. 08051 / 69050 oder info@tourismus.prien.de. 

Do 23.08.     9.00 Parkplatz am Badeplatz Schraml
KNEIPPEN, FRÜHSTÜCKEN, BADEN 
Spaziergang zur Kneipp-Anlage Feßler-Weiher, dort Wasseran-
wendungen und leichte Bewegungsübungen. Die Veranstaltung
findet bei jedem Wetter statt. Preis: 1 Euro.

Sa 25.08.     8.45 Treffpunkt: Tourismusbüro
WANDERUNG zur Bichleralm mit Angela Kind
Mit dem Bus nach Weißbach. Aufstieg über die Bäckinger Klause
auf zur Bichleralm. Nach der Mittagspause geht es hinunter zur
Hienthalklause und wieder hinauf zur Reiteralm mit Kaffeepause.
Danach zurück zum Bus. Reine Gehzeit ca. 4,5 Std., 300 Hm,
Wanderausrüstung erforderlich. Preis: 12 Euro/mit Gästekarte
11,50 Euro inkl. Bus.

Sa 25.08.     9.00 PRIENAVERA Erlebnisbad: 
MEERJUNGFRAUEN-SCHWIMMKURS
Entdecke die Geheimnisse der Unterwasserwelt mit der Münch-
ner Meerjungfrauen-Schwimmschule. Inkl. Leihflosse und Unter-
wasser-Erinnerungsfoto. Preis: 45 Euro pro Kurs zzgl. regulärer
Eintritt. Anmeldung: meerjungfrauenschwimmschule@gmx.de. 

Sa 25.08.     9.00 PRIENAVERA Erlebnisbad: THEMEN-TAG »ALOHA«
Thementag mit passenden Ambiente, bestehend aus Cocktails,
erfrischenden Getränken und kleinen Köstlichkeiten. Erinnerun-
gen an das südliche Flair einer Tropeninsel. Regulärer Eintritt.
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So 26.08.   18.00 Chiemsee-Schifffahrt »MS Edeltraud«
Musiksommer zwischen Inn und Salzach: 
TRIO LÉZARD mit »Treibgut«
Mit einer Bach-Invention, Mozart-Divertimenti, Salzburger Volks-
musik und Schellack-Reminiszenzen. Mitwirkende: Stéphane
Egeling, Stefanie Hoffmann, Jan Creutz. KVV 32 Euro (ermäßigt
20 Euro) inkl. Schifffahrt/Parken im Ticketbüro Prien, Tel. 08051
/ 965660 und allen München Ticket Vorverkaufsstellen, sowie
Restkarten an Bord an der Abendkasse 

Mo 27.08.   16.00 Treffpunkt: Harrasser Straße 145 am Bootsverleih 
MIT DEM RUDERBOOT ANS ENDE DES SEES
Rudern durch das seichte Wasser im Priener Irschener Winkel
und Erkunden des Seebodens. Entfällt bei Sturm, Sturmwarnung
und Starkregen. Anmeldung erforderlich im Tourismusbüro Prien,
Tel. 08051 / 69050, Dauer ca. 3 Std. Preis: Erwachsene 
12 Euro, Kinder (4 bis 14 Jahre) 10 Euro.

Do 30.08.     9.00 Segelclub Prien e. V. Chiemsee – SCPC
9. PRIEN CITY CUP GERMANY
(RR) 2.4mR, offene Bayerische Landesmeisterschaften
2.4mR/Sonar. Segelregatta mit Feier

Sa 01.09.     8.45 Treffpunkt: Tourismusbüro
WANDERUNG in der Grießbachklamm mit Anna Prankl
Busabfahrt nach Erpfendorf-Grießbach. Die Wanderung geht zur
Grießbachklamm über Steige und Brücken. Wettergerechte Berg-
wanderausrüstung! Reine Gehzeit: 4 bis 5 Std., 480 Hm. Preis:
12 Euro/mit Gästekarte 11,50 Euro inkl. Bus.

Sa 01.09.   13.00 Chiemsee Yoga Atelier
WORKSHOP »Achtsamkeit« – ein Geschenk an sich selbst
Kosten: 36 Euro pro Workshop. Anmeldung unter sylvia_dink-
hoff@web.de. Mitzubringen sind warme Kleidung und eventuell
warme Socken. Yogamatten und Decken sind vorhanden.

So 02.09.   11.00 Treffpunkt Tourismusbüro: GELASSENHEITSWANDERUNG 
Wanderung durch das Priental und Erlernen von Elementen aus
dem Gelassenheitstraining und der Wildnis-Pädagogik. Einkehr in
Prien geplant. Festes Schuhwerk empfohlen. Reine Gehzeit ca. 3
Std., Preis: 12 Euro. Keine Anmeldung erforderlich.

So 02.09.   19.00 Jakobuskirche: EINKEHR IN URSCHALLING 
Musik und Meditation. Im Anschluss wird gemeinsam in der
Mesner Stub'n zur Brotzeit eingekehrt.

Di  04.09.   18.00 Schraml Badeplatz: AUGEN-QIGONG
Infos und Anmeldung bei Christiane Möhner, Tel. 0160 /
6661468. Preis: 5 Euro.

Mi 05.09.   18.00 Treffpunkt Tourismusbüro: LUDWIG THOMA FÜHRUNG
Ludwig Thoma, der wohl berühmteste Lausbub in der bayeri-
schen Literatur, hat viele seiner Streiche in Prien verübt. Keine
Anmeldung erforderlich. Dauer: ca. 1,5 Std., Preis: 5 Euro, mit
Gästekarte/Einheimische 3 Euro, Kind (6 bis 16 J.) 1,50 Euro. 

Do 06.09.     9.00 Kneippanlage Eichental: RADELN UND KNEIPPEN
und leichte Gymnastik-/Yoga-Übungen, Gehen über den Barfuß-
weg. Frühstücken um ca. 10 Uhr bei Bäckerei/Cafe Müller am
Marktplatz. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, wet-
tergerechte Kleidung erforderlich.

Do 06.09.   18.00 Galerie im Alten Rathaus
JAZZABEND mit »Michael Alf & Triolounge«
»The Art Of The Trio« verspricht einen Konzertgenuss und beste
Stimmung auf höchstem musikalischen Niveau. Eintritt: 8 Euro

Sa 08.09.   10.45 Treffpunkt: Tourismusbüro
WANDERUNG zur Frankenalm mit Angela Kind
Mit dem Bus nach Kössen, von dort wird über die Moosenalm hi-
nauf zur Frankenalm gestiegen. Nach einer Brotzeitpause wird
weiter über den Mühlberg zurück zum Bus gewandert. Reine
Gehzeit ca. 4 Std., 400 Hm, Wanderausrüstung erforderlich.
Preis inkl. Bus 10 Euro, mit Gästekarte 9,50 Euro.

Sa 08.09.   17.00 Herreninsel, Augustiner Chorherrenstift
INSELKONZERTE – Kammermusik auf Herrenchiemsee 
Kirill Troussov & Alexandra Troussova. Werke von Beethoven,
Brahms, Franck. KVV 40 Euro/ermäßigt 20 Euro im Ticketbüro
Prien, Tel. 08051 / 965660, allen München Ticket Verkaufsstel-
len sowie Restkarten ab 1 Std. vor Beginn am Veranstaltungsort.
www.chiemsee-kultur.de.

Mi  12.09.   13.45 Treffpunkt: Wartehalle Schifffahrt
AUF DEN SPUREN VON KÖNIG LUDWIG II. 
Zeitgenossen König Ludwigs II. begleiten die Gäste auf Ihrem
Weg von Prien/Stock hinüber zur Herreninsel und erzählen 
Interessantes aus der damaligen Zeit. Dauer: ca. 3 Std., 
Preis: 22,50 Euro, Anmeldung erforderlich im Tourismusbüro
Prien, Tel. 08051 69050 oder info@tourismus.prien.de
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Do 13.09.   18.00 Galerie im Alten Rathaus: LESUNG mit Edith Maier-Mannhart 
aus ihren Büchern »Hirnbatzl« & »Gfundn in mir« mit 
musikalischer Begleitung von Klaus Hauenstein & Anna Seidin-
ger. Regulärer Eintritt.

Fr  14.09.   10.00 Treffpunkt Tourismusbüro: Wasserkraft und Wasseramsel 
– grenzenlose PRIENWANDERUNG
Während dieser Wanderung am Fluss erfährt der Gast Spannen-
des über die Geologie, die Tier- und Pflanzenkunde, die Kulturge-
schichte des Chiemgaus, die Entstehung des Prientals und den
Chiemsee. Bei Regen oder Sturm entfällt die Führung. Anmel-
dung nicht erforderlich. Reine Gehzeit: ca. 5 Std., Weglänge ca.: 
13 km. Preis: 6 Euro, mit Gästekarte/Einheim./Kinder 5 Euro.

Fr 14.09.     15.00 Bücherei im Tourismusbüro: Wie?BOOK
Informationen und technische Beratung zur Onleihe BiblioLoad
der Bücherei Prien und in Sachen eBook, Tablet und Co. 
Kostenlos für alle Büchereikunden.

Sa 15.09.     8.45 Treffpunkt: Tourismusbüro
WANDERUNG in Schleching, Sachrang mit Anna Prankl
Fahrt mit dem Bus nach Schleching-Ettenhausen. Es wird vorbei
an der Wirtsalm zum Sattel zwischen Geigelstein und Breiten-
stein zur Priener Hütte gewandert. Dort Einkehr. Dann geht es
bergab nach Sachrang, von dort Rückfahrt nach Prien. 
Bergwanderausrüstung. Reine Gehzeit: ca. 5 Std., über 700 Hm.
Preis: 12 Euro/mit Gästekarte 11,50 Euro inkl. Bus.

Sa 15.09.     9.30 PRIENAVERA Erlebnisbad: SCHNUPPERTAUCHEN
Tauche unter professioneller Beratung der Tauchschule bluesub
Rosenheim in die schwerelose Welt des Wassers ein. Ausrüstung
wird gestellt. Regulärer Eintritt.

Sa 15.09.   11.00 Chiemsee Saal/Foyer/Ballettschule 
Kinder Kultur Festival – WORKSHOP-TAG 
Verschiedene Workshops zwischen 11 und 15 Uhr. Ab 15 Uhr
erlernen die Kinder das beatboxen mit dem amtieren Europa-
meister Robeat. Der Eintritt ist frei. Für Essen und Trinken wird
gesorgt. Veranstalter: Prien Marketing GmbH. Infos im Tourismus-
büro Prien, Tel. 08051 / 69050 und info@tourismus.prien.de. 

Sa  15.09.   14.00 Tanzschule Wangler: PRINZESSINEN-PARTY
Für einen Tag Prinzessin sein! Erlebe einen wundervollen Tag in
deinem schönsten Prinzessinnen-Kleid. Die Tanzschule verwan-
delt sich in ein zauberhaftes Märchenschloss, in dem du mit an-
deren Prinzessinnen eine märchenhafte Party feierst.

So  16.09.   15.00 Chiemsee Saal: Kinder Kultur Festival 
großes MITMACH-KONZERT mit DONIKKL
Infos im Tourismusbüro Prien, Karten im Ticketbüro Prien

AUSSTELLUNGEN
bis 16.09.              Galerie im Alten Rathaus

CHIEMGAUER KÜNSTLERLANDSCHAFT
Öffnungszeiten: Di – So 14.00 – 17.00 Uhr

bis 16.09..             heimatMuseum
AD MAJOREM DEI GLORIAM
Öffnungszeiten: Di – So 14.00 – 17.00 Uhr

bis 03.10.              Neues Schloss Herrenchiemsee, unvollendeter Seitenflügel
KUNSTAUSSTELLUNG KÖNIGSKLASSE IV
Öffnungszeiten: tägl. 9.00 – 18.00 Uhr. 
www.herren-chiemsee.de.

bis 09.09.              Galerie Wichmann Kunsthandel GmbH
CHIEMSEEMALER 19./20. Jahrhundert 
Öffnungszeiten: Do – So 14.00 – 18.00 Uhr

Regelmäßige VERANSTALTUNGEN
Täglich                  Wendelsteinpark: BEACH BAR PRIEN
17.00 – 22.00       Bei schönem Wetter täglich ab 17.00 Uhr geöffnet. 
bis 25.08.              Veranstalter: Jugendrat Prien und Chalet Aschau. 

Täglich                   PRIENAVERA Erlebnisbad: RIESENRUTSCHENGAUDI
ab 9.00                 Die aufblasbare Riesenrutsche macht den PRIENAVERA
bis 10.09.              Strandbadbesuch zu einem besonderen Erlebnis. 

Regulärer Strandbad-Eintritt.

Jeden Montag        Treffpunkt Tourismusbüro: GEFÜHRTER ORTSRUNDGANG
10.00 – 11.30       Mit Helga Schömmer. Bei jeder Witterung. Preis: 5 Euro, mit

Gästekarte/Einheimische 3 Euro, Kind (6 bis 16 J.) 1,50 Euro.
Anmeldung nicht erforderlich. (entfällt am 10.09.)

Jeden Donnerstag  Kursana Residenz, Clubraum
15.30 – 16.30       LITERATUR-LESUNG + MUSIK

Der Eintritt ist frei. Informationen bei Hilla Waltenbauer, walten-
bauer@t-online.de.

Jeden Donnerstag   Panoramacamping Harras: KRÄUTERSPAZIERGANG am See 
17.00 – 19.00       Entfällt bei Starkregen. Dauer: ca. 2 Std., Preis: 20 Euro, Anmel-

dung bei Frau Györi per E-Mail: info@kraeuterkranzl.de und Tel.:
0176 62295120.
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Redaktions- & Anzeigenschluss für die September-Ausgabe

Montag, 3. September

Jeden Freitag          Treffpunkt: Gleisende der Chiemseebahn Hafen Prien/Stock
10.30 – 11.30       SEE-INSEL-KÖNIGS G’SCHICHT’N vom Festland aus
                            Mit Helga Schömmer. Auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Bei jeder

Witterung. Preis: 4 Euro, mit Gästekarte/Einheimische 2 Euro,
Kinder (6 bis 16 J.) frei. Keine Anmeldung.

Jeden Freitag         Treffpunkt: Dampfersteg Übersee-Feldwies neben Seewirtschaft
15.00 Uhr              DER NATUR AUF DER SPUR
Jeden Samstag       Erlebnisbootsfahrt an das Delta der Tiroler Achen.
10.30 Uhr              Wetterfeste Kleidung und Fernglas werden empfohlen. Dauer: ca.

3 Std. Preis: 22 Euro, Kind (4 bis 14 J.) 11 Euro. Anmeldung im
Tourismusbüro, Tel. 08051 69050 oder info@tourismus.prien.de

Jeden Sonntag        Azur | die Bar im Verde: JAZZ LIVE 
20.00                    Mit wechselnden Bands. Der Eintritt ist frei. Reservierungen unter

Tel. 08051 9650077 oder reservierungen@verde-prien.de.

Regelmäßiges AKTIVPROGRAMM
Jeden Mo              Schraml-Badeplatz: SEELEN - BALANCE - MEDITATION
9.00 – 10.00         Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Preis: 15 Euro.

Infos/Anmeldung bei Tanja Grezschik, Tel. 08051 / 9645707 
Jeden Montag         Chiemsee Yoga Atelier, Dickertsmühlstr. 19: 
10.00 – 11.30       GOLDEN YOGA SANFT 60+

Info bei Eva Asam, Tel. 08051 / 6639983
Jeden Montag         Medicalpark Kronprinz, Hallenbad: WASSERGYMNASTIK
19.00 – 20.00       mit Ewa und Roman Renk. 
Jeden Dienstag       Kursana Residenz
19.00 – 20.30       TANZEN MACHT GLÜCKLICH, 
Jeden Freitag          Sei dabei – tanz Dich frei. Information und Anmeldung bei 
10.30 – 12.00       Elisabeth F. Huber bis Vortag, Tel. 08051 / 969511. 
Jeden Dienstag       Hebammenpraxis Frauen-Insel
19.30                    KUNDALINI YOGA für Männer und Frauen

Anmeldung Yvonne Harjinder Kaur Klotz, Tel. 0157 / 89731949
Jeden Mittwoch      Treffpunkt Beilhackparkplatz (Bildung von Fahrgemeinschaften)
9.30                      WANDERUNG DER SENIORENGRUPPE

Informationen Roswitha Rappel, Tel. 08051 / 1362
Jeden Mittwoch      Klinik St. Irmingard, Turnhalle: WIRBELSÄULENGYMNASTIK
19.00 – 20.00       mit Sabine Gentner. 
Jeden Donnerstag  Klinik St. Irmingard: FITNESS-TRAINING für die »Pfundigen« 
17.00 – 18.30       Info/Anmeldung bei Dr. Heide Schulte, Tel. 08051 / 969123
Jeden Donnerstag  Kulturraum: WOHLFÜHLBAUCHTANZ
18.00                    Info bei Christiane Möhner, Tel. 0160 / 6661468. 

Aktivprogramm im PRIENAVERA Erlebnisbad
Jeden Montag         VITAMINSAUNA. Regulärer Saunaeintritt
Jeden Mittwoch      ICE ON FIRE. Regulärer Saunaeintritt
Jeden Donnerstag  »SALZSAUNA«. Regulärer Saunaeintritt.
Jeden Donnerstag   AQUA-FITNESS – Offener Kurs ohne Anmeldung 
17.30 – 18.15       (außer Feiertage, bayer. Schulferien). Regulärer Saunaeintritt

Ticket
büro
Prien

Tel. 08051 965660  oder  ticketservice@tourismus.prien.de

im Tourismusbüro, Alte Rathausstr. 11
Montag – Freitag  8.30 – 18.00 Uhr

Eintrittskarten für kulturelle Highlights 
in Prien, der Region und München. 
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Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 8,1, außerorts 5,5, kombiniert 6,4; CO2-
Emissionen: kombiniert 149 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm), E�  zienzklasse C. 
Abb. zeigt Sonderausstattungen; Änderungen und Irrtum vorbehalten; Stand: 04.07.2018; Gültig bis Widerruf.

NISSAN X-TRAIL N-CONNECTA
1,6 DIG-T Benzin, 120 kW (163 PS), VfW: EZ 03/18, 3.000 km, Titanium Olive M.

Navi, Around View Monitor, 19“ LM-Felgen, Dachreling, 
elektr. Heckklappe, Intelligent Key, Sitzheizung, uvm.

Listenpreis: 34.090 €
Treuebonus: - 7.100 € 
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WARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN? DAS GUTE LIEGT SO NAH.
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„Ein � exibler 
Familien-SUV, 

der bis zu 7 Sitze 
oder einen 

Ko� erraum 
mit viel Stauraum 

bietet.“
Christian Geithner 

(Kaufmännische 
Leitung)
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Ko� erraum 
mit viel Stauraum 

bietet.“
Christian Geithner 

(Kaufmännische 
Leitung)

Unsere Sommerhighlights 
Vitello tonnato - Die piemontesische Vorspeise: 

Zartes rosa gebratenes Kalbfleisch mit Thunfischsauce, 
Zitrone und Kapernäpfel, dazu Weißbrot

Unserer Sommerteller
Rosa gebratenes Roastbeef (kalt)

vom bayerischem Weiderind, dazu Röstkartoffeln 
und Sauce Remoulade

Hähnchenbrust gebraten mit Melone 
an bunten Salaten mit Guacamole und 
Folienkartoffel mit Schnittlauchcremé

Tischreservierung vorteilhaft


